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Maibock der CSU

mit Gastredner MdB 

Erich Irlstorfer

Alter Wirt 

19 Uhr

Kinderflohmarkt 

des Fördervereins der 

Volksschule

Gemeindesaal

14 – 17 Uhr

Gemeinderats- 

sitzung

Rathaus

18.30 Uhr

Volksfest 

„Hallberger 

Wiesn“

erstKlassiK-Kon-

zert: Arcis Saxophon 

Quartett

Gemeindesaal

19:00 Uhr

Radlrallye der Wer-

begemeinschaft

(siehe Seite 17)

Start: 9 – 10.30 Uhr

Rathausplatz



Die pure Lust am Leben
Die Showband "Dolce Vita" verwandelt jedes 
Bierzelt in eine riesige Tanzfläche. 

- Eintritt frei - 

Donnerstag, 11. Mai um 19:00 Uhr
Dolce Vita

Die Partyband für gute Laune
Aktuelle Partyhits, Rock, Schlager, Pop, volkstümliche 
Musik und vieles mehr!

- Eintritt frei - 

Freitag, 12. Mai um 19:00 Uhr
ZRUCK ZU DIR

Boarisch - fetzig - rockig - live!
Das ist das Motto dieser neun Burschen, die sich mit ihrer 
hervorragenden Besetzung in den verschiedensten 
musikalischen Stilrichtungen zu Hause fühlen.
- Eintritt frei - 

Samstag, 13. Mai um 19:00 Uhr
D'Moosner

Helmut Schranner und seine Holledauer Musikanten
Bayerisch/böhmische Polkas, Märsche und Walzer und 
unsere Hallertauer Besonderheit - DEN ZWIEFACHEN. 

- Eintritt frei - 

Sonntag, 14. Mai ab 12:00 Uhr
Holledauer Musikanten

Von bayerisch-böhmisch bis fetzig modern ...
... die Musiker stehen für Individualität, Abwechslungs-
reichtum und gute Laune.

- Eintritt frei - 

Mittwoch, 10. Mai Einzug & Zelt um 18:45
Die Neuen Münchsdorfer 

Musikprogramm – täglich live

        10. - 14. Mai 202310. - 14. Mai 2023
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vom 10. – 14. Mai 2023 – wir freuen uns auf Sie!

Mittwoch, 10.5.2023

17:30 Uhr
18:00 Uhr

18:45 Uhr

Standkonzert am Rathausplatz
Abmarsch der Vereine zum Festzelt mit "Die neuen Münchsdorfer", 
den "Goldacher Buam" und dem "Musikverein in Zolling" 
Volksfestauftakt und Vorstellung des Wiesn Madls 2023
Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister Josef Niedermair 
mit anschließendem Bieranstich
Musik mit "Die neuen Münchsdorfer" – bayerisch-böhmisch bis fetzig 
modern – Eintritt frei! 

Donnerstag, 11.5.2023

11-14 Uhr
19:00 Uhr

Vergünstigter Mittagstisch | Business Lunch
DOLCE VITA – Die pure Lust am Leben – Eintritt frei!

Freitag, 12.5.2023 – Tag der Hallbergmooser Betriebe

ab 11:00 Uhr

ab 12:00 Uhr
ab 14:00 Uhr

ab 18:30 Uhr
19:00 Uhr

Festzeltbetrieb
3. HALLBERGER WIESN-CUP (Golfturnier)
Start 3. Hallberger Wiesn-Cup auf dem GC Open9 in Eichenried – 
Anmeldungen unter www.open9.de
Seniorennachmittag - musikalische Begleitung "Goldacher Buam"
Kindernachmittag mit vergünstigten Fahrpreisen + Softgetränken
Das Jugendzentrum gestaltet verschiedene Spiele für die Kinder
Siegerehrung Wiesn-Cup im Festzelt
ZRUCK ZU DIR – Die Partyband – Eintritt frei! Die Festwirtfamilie Tremmel, Erster Bürgermeister Josef Niedermair und die Gemeinde Hallbergmoos

laden Sie herzlich ein! Änderungen vorbehalten – aktuelle Infos unter www.tremmel-gmbh.deP
R
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Hallberger Wiesn

Samstag, 13.5.2023

11:00 Uhr
19:00 Uhr

Frühschoppen am Morgen vertreibt Kummer und Sorgen!
D'MOOSNER – boarisch, fetzig, rockig, live - Eintritt frei!

Sonntag, 14.5.2023

10:00 Uhr
12:00 Uhr

15:00 Uhr
17:00 Uhr

SCHAFKOPFTURNIER
HELMUT SCHRANNER UND SEINE HOLLEDAUER MUSIKANTEN
- Eintritt frei!

9. Hallberger Eselrennen im Sport- und Freizeitpark, Moderation Marco Vogl
Siegerehrung Eselrennen im Festzelt

Wichtig: Tischreservierungen werden ab 18:30 Uhr aufgehoben. 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon	 0811 5522-0 
Telefax	 0811 5522-111 
E-Mail:	 info@hallbergmoos.de 
Internet:	www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.     	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                 	 8:00 – 12:00 Uhr
Do.    	 8:00 – 12:00 Uhr  
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Einwohner
meldeamt, Renten- u. Standesamt

Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	  8:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	  7:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Ren-
tenanträge nur mit Terminvereinbarung.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 13:00 Uhr

Problemmüll-Abgabe: 
Dienstag, 13.06.2023	 jeweils
Dienstag, 24.10.2023	 8:00-9:30 Uhr

Der Wertstoffhof Hallbergmoos ist an diesen 
Tagen ausschließlich für die Abgabe von 
Problemmüll geöffnet. 

Es werden keine anderen Abfälle (z. B. Wert-
stoffe, Sperrmüll, usw.) entgegengenommen.

Bitte vereinbaren Sie vorab einen 
Termin für Ihren Besuch im Rat-
haus. Nutzen Sie auch die Online-
Services des Bürgerbüros. Das Tra-
gen eines Mund-Nasen-Schutzes 
wird empfohlen.

Grußwort des Ersten Bürgermeisters 
zur Hallberger Wiesn 2023

Liebe  
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
verehrte Festgäste,

die 9. Hallberger Wiesn steht vor der Tür!

Mit leichter Verschiebung in den Won-
nemonat Mai öffnet unser Festwirt Ale-
xander Tremmel am 10.05.2023 seine 
Türen, lässt uns eintreten und bietet 
auch in diesem Jahr ein spannendes 
Programm. An fünf Tagen dürfen wir 
gemeinsam feiern, lachen, miteinander 
ins Gespräch kommen, Neues entde-
cken und Altbewährtes wiederfinden. 
Ich freue mich darauf!

Traditionell auf dem Platz an der Pre-
dazzoallee spielt im Festzelt die Musi, 
lässt der Duft gebrannter Mandeln ei-
nem das Wasser im Mund zusammen-
laufen oder lockt der ein oder andere 
Schlager uns zum Autoscooter. Wonach 
Ihnen auch immer ist – die Hallberger 
Wiesn hat viel zu bieten. Kommen Sie 
vorbei und seien Sie ein Teil davon. 

Sind Sie sind gern vorn dabei? 

Dann ist der Auftakt am Mittwoch, 
10.05.23, genau richtig.

Um 17:30 Uhr starten wir auf dem Rat-
hausplatz musikalisch. Ab 18:00 Uhr 
setzt sich unser Festzug in Bewegung. 
Begleitet von den „Neuen Münchsdor-
fern“, den „Goldacher Buam“ und dem 
„Musikverein Zolling“ geht’s Richtung 
Predazzooallee. 

Um 18:45 Uhr dann die offiziellen Gruß-
worte des Ersten Bürgermeisters zum 
Volksfestauftakt, die Vorstellung des 
Wiesn Madl 2023 mit anschließendem 
O’zapfn des ersten Bierfassls..

Sie sagen bei einem guten Angebot 
nicht NEIN?

Dann sehen wir uns am Donnerstag, 
11.05.23.  

Der vergünstigte Mittagstisch von 11:00 
Uhr bis 14:00 Uhr stillt jeden Hunger. 

Ab 19:00 Uhr gibt die Shwoband 
„DOLCE VITA“ Gas und zeigt uns das 
„süße Leben“. Lassen Sie sich berau-

schen und genießen Sie mit uns diesen 
Abend.  

„Gemeinsam“ ist das Motto am 
Freitag, 12.05.23. 

Voneinander lernen – aufeinander zu-
gehen!

Ob jung oder alt – die „Goldacher 
Buam“ begleiten unseren Senioren-
nachmittag sowie den Tag der Betriebe 
musikalisch ab 12:00 Uhr auf der Mit-
tagswiesn. Seien Sie dabei und kom-
men miteinander ins Gespräch. Es lohnt 
sich!  

Für die Kleinsten beginnt der Spaß ab 
14:00 Uhr. Reduzierte Fahrpreise und 
Softdrinks lassen alle Kinderherzen hö-
herschlagen. Die Stimmung am Abend 
zaubert die Partyband „ZRUCK ZU DIR“ 
ins Festzelt.

Bis jetzt war noch nix dabei? 

Dann wird’s am Samstag, 13.05.23, 
höchste Zeit! 

Ob zum Frühshoppen ab 11:00 Uhr - zur 
boarischen Party mit D'Moosnern ab 
19:00 Uhr – oder einfach dazwischen ein 
bisschen Volksfestfeeling einfangen. 

AUF GEHT’S!

Sie beherrschen die Königsklasse 
der bayerischen Kartenspiele?

Dann sehen wir uns am Sonntag, 
14.05.23.

Um 10:00 Uhr startet im Festzelt unser 
traditionelles Schafkopfturnier. Bis 
15:00 Uhr muss hier der Sieger gefun-
den sein, denn dann wird unser Esel-
rennen zum Highlight des Tages. Die 
Siegerehrung ab 17:00 Uhr kürt die Ge-
winner.

Die Gemeinde Hallbergmoos und der 
Festwirt Alexander Tremmel wünschen 
allen Besuchern eine friedliche Zeit auf 
der Hallberger Wiesn 2023 und danken 
an dieser Stelle allen, die sich mit Herz 
und Hand für ein gelungenes Fest en-
gagiert haben.

Ihr 

Josef Niedermair	 
Erster Bürgermeister
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 11. April 2023
B E K A N N T G A B E N

Schulsozialarbeit  
Schulsozialarbeit findet an der Mittelschule 
Hallbergmoos aktuell nicht statt. Dies hat 
eine Anfrage von Robert Wäger (Grüne) 
ergeben. Die seit 2007 existierende Stelle, 
die Landkreis und Kommune paritätisch 
finanzieren, konnte wegen Mutterschutz 
und Elternzeit im Jahr 2022 nur über einen 
kurzen Zeitraum belegt werden. Das Land-
ratsamt Freising hat die Stelle nun neu aus-
geschrieben. Man ist bemüht, die Stelle mit 
Beginn des neuen Schuljahres 2023/2024 
wieder zu besetzen, was aber aufgrund 
des Fachkräftemangels schwierig erscheint. 
Die Gemeinde Hallbergmoos hat auf die 
Stellenbesetzung keinen Einfluss. Die Stel-
le in der Grundschule war ganzjährig be-
setzt, die Schulsozialarbeit wird dort auch 
in 2023 fortgeführt.

Hundewiese
„Ein sehr gutes Gespräch“ hat Bürger-
meister Josef Niedermair nach eigenem 
Bekunden mit der Interessengemeinschaft 
„Hundewiese“ geführt. Man habe sich noch 
einmal über die Rahmenbedingungen aus-
getauscht. Die Gemeinde, so der Bürger-
meister, bemühe sich nun darum, ein geeig-
netes Grundstück zu finden und ggf. einen 
Zaun zu bauen. Rasenpflege, Unterhalt und 
die Entsorgung der Kotbeutel übernimmt 
der Verein. Das werde vertraglich geregelt. 
Niedermair machte auch deutlich, dass der 
Verein entsprechend haftet und ein Nut-
zungskonzept erstellen muss. „Der nächste 
Schritt ist aber erst einmal, einen Platz zu 
finden.“

Flüchtlingsunterkunft
Seinem Unmut über die Informationspoli-
tik des Landratsamts hat Josef Fischer (FW) 
Luft gemacht: In der Einladung zur Besich-
tigung des Gebäudes am 20. April stand zu 
lesen, dass die Unterkunft Flüchtlinge  u n d 
Schutzsuchende aus der Ukraine beherber-
gen wird. Bei der Vorstellung des Projekts 
im Gemeinderat hatte es, so Fischer, noch 
geheißen, dass man keine Ukrainer dort 
unterbringen werde. „Da geht’s ums Prinzip 
und dass uns etwas anderes erzählt wurde“, 
beschwerte sich Fischer.

B E S C H L Ü S S E

Zweite Grundschule:  
Raumprogramm steht
Mit dem Anbau (6 Klassenzimmer) und 
nunmehr 22 Klassenzimmern in der Grund-

schule hat sich die Gemeinde Zeit ver-
schafft. Doch über kurz oder lang wird man 
den Bau einer zweiten Grundschule ange-
hen müssen. Die Weichen dafür sind ge-
stellt: Das Raumprogramm für eine neue, 
dreizügige Schule steht nun. 

„Eigentlich sollte das neue Schulhaus bis 
2028 stehen. Nun reicht es, wenn es 2030 
fertig ist“, schickte Sigrid Schwirtz (Sach-
gebietsleiterin im Rathaus) voraus. Sie 
verwies dabei auf die Studie der CIMA 
(siehe unten), die bis 2035 mit steigen-
den Schülerzahlen im Grundschulbereich  
(aktuell: 458 Schüler; 2035: 656 Schüler,  
+ 24 %) und einem erhöhten Betreuungs-

bedarf nach Schulschluss prognostiziert.   
Vorgesehen ist ein dreizügiges Schulge-
bäude mit Zweifachsporthalle, Mensa und 
Speisesaal, die auch einer Betreuungsein-
richtung (Offene Ganztagesschule) offen-
stehen. Neu im Raumprogramm enthalten 
sind drei Räume für die Musikschule sowie 
ein Hortgebäude für vier Gruppen. 

Bei den im Raum stehenden Gesamtkosten 
verschlug es Bürgermeister Josef Niedermair 
ein wenig die Sprache: 59 Millionen Euro 
werden es gemäß einer ersten, groben Schät-
zung sein. „Das ist sehr, sehr viel und selbst 
für eine Gemeinde wie Hallbergmoos nicht 
ohne weiteres zu stemmen.“ Auf das Schul-

Spitzen-Gemüse

Spargel-Freunde

Unwiderstehlich: Spargel
aus Schrobenhausen und Abensberg

Schinken
Natur-Saftschinken, Farmschinken,
Wacholderschinken, Parma-Schinken,
Serrano-Schinken, Schwarzwälder Schinken

Wein
Cleebronn & Güglingen
– Sankt M Riesling
– Heldenhaft weiß Trocken Cuvée

Die Weinmacher
Niederkirchen-Pfalz
–  Edition Charactere

• Grauburgunder
• Riesling
• Chardonnay
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haus entfallen 38 Mio. €, die Turnhalle ist mit 
10 Mio. €, der Hort mit 8 Mio. € und die Frei-
anlagen mit 3 Mio. € „grob“ veranschlagt. 

Um Kosten und Fläche (aktuell 24.000 m2) 
zu sparen, hält es Niedermair für ratsam „in 
die Höhe zu gehen“. „Aber das ist alles Zu-
kunftsmusik und Sache des neuen Gemein-
derats.“ Wie Schulreferentin Silvia Edfelder 
(CSU) sieht der Rat in dem Raumprogramm 
eine gute Basis. Heinrich Lemer (FW) mel-
dete in Anbetracht bisher nicht absehbarer 
schulpolitischer Entwicklungen eine gewisse 
Skepsis an: „Wir wissen nicht, wie Schule in 
zehn Jahren aussehen wird. Bestimmt nicht 
mehr so wie heute. Hoffentlich.“

In diesem Zusammenhang wandte sich 
Schwirtz an Tanja Knieler. Sie bat die CSU-
Gemeinderätin, die für die CSU-Land-
tagsfraktion arbeitet, um Unterstützung: 
Schwirtz berichtete, dass sie sich seit vier 
Jahren darum bemühe, Aussagen dazu vom 
Kultusministerium zu bekommen. Das Er-
gebnis: „Nada, niente, nichts“, so Schwirtz. 

Bedarfsermittlung  
für Kitas und Schule
Wäre nicht der Fachkräftemangel, die Ge-
meinde Hallbergmoos wäre ist in Sachen 
Kinderbetreuung gut aufgestellt: Es gibt 
zwölf Kindertageseinrichtungen (Krippen, 
Kindergärten, Horte), die die Kommune 
mit jährlich 6,2 Millionen Euro (mit-) finan-
ziert. Wie sich die Betreuungssituation in 
Kitas und Schule bis 2035 entwickelt, wur-
de nun in einer Studie ermittelt. Ergebnis: 
Der Bedarf wird massiv steigen. 

Fabian Boettcher (CIMA Institut für Re-
gionalwirtschaft GmbH) war „online“ in 
der Gemeinderatssitzung zugeschaltet, 
um die Ergebnisse der Studie zu erläu-
tern. Basis der Bedarfsermittlung sind die 
Einwohnerstatistik, Bevölkerungsprogno-
sen, die aktuelle Auslastung und eine El-
ternumfrage. Das Einwohnerwachstum, 
so sein Fazit, liegt mit 20 Prozent erheb-
lich über dem bayerischen Durchschnitt  
(6 %). Bis 2035 geht er von einem deutli-
chen Anstieg (+43 %) aus. In den betreu-
ungsrelevanten Gruppen liegen Kinder 
unter 3 Jahren sogar bei + 77 %, von drei 
bis sechs Jahren bei + 43 %. „Das ist massiv 
viel“, so Böttcher.

Die aktuelle Betreuungslandschaft ist aller-
dings vom Fachkräftemangel gekennzeich-
net: Von 204 vorhandenen Krippenplätzen 
sind aktuell 59 wegen Personalmangels 
nicht belegt, 24 der 479 Kindergarten-Plät-
zen sind nicht vergeben. In den drei Horten 
sind 38 von 307 Plätzen mangels Personals 
unbesetzt (Stand: 1.9.2022).  

Der Experte geht davon aus, dass bis man 
bis 2030 etwa 101 Plätzen mehr Krippen-
Plätze, 87 Kindergarten-Plätze (+24,1  %) 
braucht.

Im Schulbereich wird bis 2035 ein Plus von 
24,2  % (119 Kinder) erwartet. Bis 2035 rech-

net man mit 656 Grundschulkindern (aktu-
ell: 458). Da ab 2026 ein Rechtsanspruch 
auf Ganztagsförderung von Grundschülern 
gilt, wird eine Aufstockung von Hort- und 
Mittagsbetreuungsplätzen empfohlen.

„Die Prognose für 2035 hat etwas von dem 
Blick in die Glaskugel. Was ich Positives he-
raushöre: Wir haben aktuell noch etwas 
Luft“, so Bürgermeister Josef Niedermair. 
Um den Fachkräftemangel zu begegnen, 
habe die Kommune „alles Erdenklich 
getan“. „Jetzt ist die Regierung gefor-
dert, gegebenenfalls auch Personal ohne  
pädagogische Ausbildung zuzulassen.“ 

„Die Zahlen sind gut und wichtig, um vor 
die Welle zu kommen“, urteilte Stefan 
Kronner (SPD). Positiv aufgenommen wur-
den der Vorschlag von Sabina Brosch (Grü-
ne), die demografische Entwicklung und 
die Bedürfnisse der älter werdenden Bevöl-
kerung nicht aus dem Auge zu verlieren. 
„Eine Studie wäre auch in diesem Bereich 
sinnvoll.“ Tanja Knieler (CSU) befürworte-
te dies ausdrücklich und regte eine Senio-
renbefragung an. Über die Unterstützung 
freute sich Seniorenreferentin Christiane 
Oldenburg-Balden (SPD): sie will sich da-
rum kümmern. Nachverdichtung, Bauge-
bietsausweisungen und Zuzug zu bremsen, 
wie es in der Debatte angeklungen war, 
hielt Knieler indes für kein probates Mit-
tel: „Damit erhitzt man den angespannten 
Wohnungsmarkt noch zusätzlich.“ 

Für die Arbeitsgruppe, die nun ein örtliches 
Bedarfskonzept entwickelt, wurden Da-
mian Edfelder (CSU), Michaela Reitmeyer 
(FW), Christiane Oldenburg-Balden (SPD), 
Alexandra Gebhart (Grüne), Helmut Ecker 
(Einigkeit) und Schulreferentin Silvia Ed-
felder nominiert. Schulleitung und Verwal-
tung ergänzen das Gremium. 

Die neuesten Zahlen aus dem Einwohner-
meldeamt hat Bürgermeister Josef Nie-
dermair bekanntgeben: Zum 1. April zählt 
Hallbergmoos exakt 11.938 Einwohner 
(mit Erstwohnsitz). „Jeden Monat kommen 
etwa 40 bis 50 Personen dazu. Wir werden 
heuer die 12.000’er Marke reißen.“ 

Digitales Lehrstellen-Matching
Es funktioniert wie Tinder, nur dass mit 
dieser App Arbeitgeber und Azubis zusam-
menfinden sollen. Die Gemeinde Hallberg-
moos will das „Lehrstellen-Matching“ der 
RECREWT GmbH nun für ein Jahr testen. 
Die Gemeinde lässt sich das Pilotprojekt 
gut 10.000 Euro kosten. 

Das bereits im Rat vorstellte Projekt be-
inhaltet eine App-Lösung, eine Website als 
Plattform für Unternehmen und Gemeinde 
sowie eine Schultour im Herbst 2023, an der 
die Mittelschule, die Wirtschaftsschule und 
BOS/FOS Freising sowie das Oskar-Maria-
Graf-Gymnasium in Neufahrn teilnehmen. 
Bei einer etwaigen Verlängerung werden 
für den Betrieb, Wartung und Mietlizenz 
(Website-Lösung) 4.200 € fällig 

Sabina Brosch (Grüne) stimmte als einzi-
ge Rätin dagegen. Sie hätte eine Berufs-
messe in der Schule, bei der sich Betriebe 
und Schüler „vis a vis“ kennenlernen, be-
vorzugt. Dies ließe sich, so Bürgermeister 
Josef Niedermair (CSU), bei Bedarf zusätz-
lich organisieren. Schulreferentin Silvia Ed-
felder (CSU) meinte indes, dass dies nicht 
mehr zeitgemäß und „ausgelutscht“ sei. 
Im Rahmen der Berufsorientierung würden 
ohnehin Kontakte zwischen Handwerk und 
potentiellen Azubis hergestellt. 

Tanja Knieler (CSU) warb darum, auch so-
ziale und pflegerische Berufe zu „bewer-
ben“. Auf Broschs Einwand hin, ein von ihr 
persönlich durchgeführter Testlauf hätte 
keine akzeptablen Ergebnisse gebracht 
(„Es war nicht annähernd etwas dabei, das 
zu meinen Interessen passt.“) hielt Damian 
Edfelder (CSU) entgegen: „Das funktioniert 
wie Tinder: Je mehr Partner mitmachen, 
desto besser sind die Ergebnisse.“  

Mittagsbetreuung
Der Gemeinderat hat einen Passus in der 
Satzung der Mittagsbetreuung zum 1. April  
2023 geändert. Darin geht es um das Mit-
tagessen, das nur eine Woche im Voraus 
bestellt werden kann. Bei Nichtteilnahme 
kann es nur bis zum Donnerstag der Vor-
woche abbestellt werden. Für nicht recht-
zeitig abbestelltes Essen ist die Essens-
gebühr zu bezahlen, auch wenn das Kind 
nicht am Essen teilgenommen hat. Dies hat 
organisatorische Gründe beim Catering-
Unternehmen. Nach der alten Regelung 
hat es gereicht, wenn das Essen am Vortag 
abbestellt wurde. 

Kommunalgeräteträger
Wegen einer Kostenüberschreitung (20.000 
€) hatte der Gemeinderat über die Vergabe 
zur Anschaffung eines Kommunalgeräte-
trägers zu entscheiden. Der Auftrag (ins-
gesamt 185.855 €) wurde an die BayWa AG 
(Feldkirchen) vergeben. 

Zuschussantrag der FF Hallberg-
moos: Keine objektive Dringlichkeit
Am Wochenende (15./16. April) feierte die 
Freiwillige Feuerwehr Hallbergmoos in 
großem Stil die Einweihung ihrer neuen 
Fahne. Für die Veranstaltung hat sie sehr 
kurzfristig einen Zuschussantrag an die 
Gemeinde gestellt. Der Antrag konnte in 
der Ratssitzung am 11. April nicht im Ge-
meinderat behandelt werden. Weil sich das 
Gremium von Wolfgang Reiland (Einigkeit) 
davon überzeugen ließ, dass eine Entschei-
dung darüber nicht zulässig wäre.

„Der Beschluss wäre rechtswidrig, weil 
es an der objektiven Dringlichkeit fehlt“, 
hatte Reiland argumentiert. Weil, wie er 
hinzufügte, kein Nachteil für die Gemein-
de zu befürchten sei, wenn die Entschei-
dung ordnungsgemäß zu einem späteren 
Zeitpunkt auf die Tagesordnung kommt. 
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Helmut Ecker (Einigkeit) warnte: „Wir 
kommen in die Bredouille, wenn später ein 
anderer Verein kurzfristig daherkommt.“

Bürgermeister Josef Niedermair (CSU) war 
indes von objektiver Dringlichkeit ausge-
gangen, weil der Termin kurz bevorstand. 
Der Antrag der Feuerwehrführung sei am 
Gründonnerstag (6. April) im Rathaus ein-
gegangen, über das Osterwochenende 
habe man den Punkt nicht in der Ladung 
zur Ratssitzung am 11. April aufnehmen 
können. 

Als Vergleichsfall zog er die 100 Jahr-Feier 
des SV Siegfried heran, wo die Kommune 
einen Zuschuss von maximal 8.500 Euro zu-
gesagt habe. Bei der Feuerwehr, die Gäste 
aus Predazzo und von der Partnerfeuer-
wehr aus dem österreichischen St. Veit 
empfängt, hielt Niedermair einen Höchst-
betrag von 10.000 Euro für angemessen. 

„Wir haben als Feuerwehr keine Einnahmen 
und sind eine gemeindliche Einrichtung. 
Natürlich schauen wir, dass wir die Kosten 
möglichst geringhalten“, versicherte Ge-
meinderat Thomas Henning, Gemeinderat 
und Vorsitzender des Feuerwehrvereins. 
„Wenn’s rechtlich ein Problem gibt, verta-
gen wir die Entscheidung eben, geben der 
Feuerwehr aber jetzt ein positives Signal“, 
schlug Sabina Brosch (Grüne) vor. � (eoe)

Aktion „Saubere Landschaft“ am Samstag, 29. April
Die Gemeinde Hallbergmoos veranstaltet 
auch in diesem Jahr wieder die Aktion 
„Saubere Landschaft“ im Auftrag des 
Landkreises Freising. An diesem Tag wol-
len wir gemeinsam mit Ihnen unseren Ort 
von achtlos entsorgtem Müll und Unrat 
befreien. Machen Sie mit!

Treffpunkt ist am Samstag, 29. April um 
08:30 Uhr im gemeindlichen Bauhof (Am 
Ludwigskanal 2). Das Mindestalter der 
Teilnehmer beträgt 16 Jahre. Teilnehmer 
unter 16 Jahren dürfen in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten teilneh-
men, Jugendgruppen von Vereinen in 
Begleitung eines Gruppenleiters. Eine 

gesetzliche Unfallversicherung nach dem 
Sozialgesetzbuch ist für alle Teilnehmer 
gegeben.

Mitzubringen sind festes Schuhwerk und 
(nach Möglichkeit auch) Arbeitshand-
schuhe und Warnweste. Als Dankeschön 
werden alle Teilnehmer nach verrichteter 
Arbeit von der Gemeinde zu einer ge-
meinsamen Brotzeit im Bauhof eingela-
den. 

Wir bitten um Anmeldung bis Donnerstag, 
27. April 2023 bei Frau Verena Wagner im 
Sachgebiet S 2 (Tel.: 0811 5522-318) oder 
unter ordnungsamt@hallbergmoos.de.

Wir freuen uns über Ihre Mithilfe!

Geänderte Müllabfuhr-Termine
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund von 
Feiertagen die Leerung der Restmüll-, Bio-

müll-, Papiertonnen sowie die Abholung 
der Gelben Säcke wird wie folgt verändert:

Maifeiertag: �Tour A Restmüll, Biomüll	 Dienstag	 02.05.2023 
Tour B Restmüll, Biomüll	 Mittwoch 	 03.05.2023

Christi Himmelfahrt (18.05.2023):
	 Tour B Papiertonne	 Freitag	 19.05.2023
	 Tour C Papiertonne	 Samstag	 20.05.2023

Pfingsten:	 Tour A Restmüll, Biomüll	 Dienstag	 30.05.2023
	 Tour B Restmüll, Biomüll	 Mittwoch 	 31.05.2023
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Der Hallberger

Historisches Wochenende der FFW Hallbergmoos

Ja, die Liesl kann sich wirklich noch se-
hen lassen! 100 Jahre ist „die alte Dame“ 
alt und immer noch ein echter Hingucker. 
Das älteste Einsatzfahrzeug im Landkreis, 
Baujahr 1923, und gut 40 andere „Oldies“ 
waren die Schmuckstücke des Festwochen-
endes der Freiwilligen Feuerwehr Hallberg-
moos, wo als weitere Höhepunkt die Fah-
nenweihe gefeiert wurde.   

Oldtimer-Löschübungen und Korso, ein 
Weinfest, die Fahnenweihe, Festzug und 
die Besiegelung der Partnerschaft mit den 
österreichischen Kollegen aus St. Veit an 
der Glan: die Ehrenamtlichen hatten ein 
Riesenprogramm auf die Beine gestellt.

Die „Liesl“ (Magirus-Autospritze vom Typ 
„Bayern“, 4 Zylinder, 32 PS) ist das ältes-
te existierende Fahrzeug im Landkreis. Es 
war bei der Werksfeuerwehr der Schlüter-
Traktorenfabrik im Einsatz und wurde von 
Hans Hartshauser in den 1960’er Jahren 
vom Schrottplatz gerettet und wieder flott 
gemacht. Den letzten Schliff fürs Fest samt 
neuer TÜV-Zulassung erhielt die Liesl dank 
einer Einheit der Hallbergmooser Florians-
jünger.   

43 historische Fahrzeug konnte man insge-
samt bestaunen, darunter zwei weitere his-
torische Magirus-Autospritzen aus Freising 
(Baujahr 1927) und Süpplingen (Bj. 1925), 
die 570 Kilometer aus Helmstedt (Nieder-
sachsen) auf dem Lkw angereist war. Viele 
Raritäten gab’s beim Oldtimer-Korso zu be-
staunen, darunter ein Tragkraftspritzenan-
hänger der FF Achering, ein Eigenbau der 
Firma Georg Mikesch in Goldach (ca. 1950) 
mit Reifen aus den Zwischenrädern eines 
Panzers und ein Kranwagen KW 16 von 
Magirus Deutz (Bj. 1963) mit 250 PS und 26 
Tonnen Gewicht.

Dass früher Löschen noch anstrengende 
Handarbeit war, demonstrierte die Freiwil-
lige Feuerwehr Tüntenhausen: Die Saug- 
und Druckspritze Baujahr 1889 und die 
Floriansjünger in annodazumal- Uniformen 
pumpten, was das Zeug hielt. Als der Ruf 
nach „Ablöse“ laut wurde, sprangen die 
Zuschauer ein. 

Die „Liesl“ führte den Festzug zur Fahnenweihe an: darauf Platz nehmen durften Ehrenkom-
mandant Ludwig Wiesheu, seine Frau und ehemalige Fahnenmutter Monika und die Ehren-
Frauenbeauftragte des Kreisbrandkommandos Rita Rattenhuber.

Präsentierten stolz die neue Fahne (v.l.) Pfarrer Thomas Gruber, Fahnenmutter Inez Eckenbach-
Henning und Thomas Henning (1. Vors. Feuerwehrverein)  

Fahnenweihe
Der Festsonntag stand ganz im Zeichen der 
Weihe der neuen Fahne, die die alte von 
1956 ersetzt. Dass neben Heiligen Florian 
und dem Logo der Wehr die Jahreszahl 
2022 darauf steht, ist Corona geschuldet. 
Man feierte mit einem Jahr Verspätung. 

Nach dem Gottesdienst, in dem zwei gut 
aufgelegte Pfarrer, Thomas Gruber und 
sein evangelischer Amtskollege Steffen 
Schubert, den Leitspruch „Gott zur Ehr, 
dem nächsten zur Wehr“ thematisierten, 
richteten die Ehrengäste Grußworte an 
die Versammelten: Landrat Helmut Petz, 
Bürgermeister Josef Niedermair und Kreis-
brandinspektor Helmut Schmid drück-
ten den Wert und die Wertschätzung für 
Diensttuenden aus, die täglich rund um 
die Uhr Leib und Leben riskieren und auf 
vorbildliche Weise Gemeinsinn und Lebens-
qualität verkörpern. „Das kann man gar 
nicht genug würdigen“, so der Landrat.

moosern noch zuteil: Auf der Bühne der 
Stockschützenhalle durfte Richard Busl  
(2. Kommandant Hallbergmoos) die „An-
gelobung“ – sprich: Vereidigung – von Pet-
ra Hatzenbichler, der ersten Feuerwehrfrau 
und Ärztin in den Diensten der Feuerwehr 
St. Veit vornehmen. � (eoe)

Partnerschaft besiegelt
Dass unter den Gästen nicht nur Florian-
jünger aus dem ganzen Landkreis und der 
Partnerstadt Predazzo, sondern auch aus 
St. Veit an der Glan waren, hatte eine be-
sondere Bewandtnis: Die Kameraden sind 
nun offizielle Partnerfeuerwehr der Hall-
bergmooser Floriansjünger. Bürgermeister 
Martin Kulmer und 1. Kommandant Mar-
kus Korath der Kärntner Wehr unterzeich-
neten feierlich die Partnerschaftsurkunde. 
Eine besondere Ehre wurde den Hallberg-
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Vorgeschmack auf die Hallberger Wiesn
Das Volksfest wird heuer zwei Wochen 
später gefeiert als gewohnt – nämlich vom 
10. bis 14. Mai. Kann ja nicht schaden, ange-
sichts der anhaltend kühlen Temperaturen 
im April. Bei der Bierprobe überzeugten 
sich nun Gemeinde- und Brauereivertreter 
von der Qualität des Festbiers.   

Alexander Tremmel wird wieder der Fest-
wirt sein. Als Grund für die Verlegung 
nannte er eine Terminkollision: Er ist im Ap-
ril bereits für andere Großveranstaltungen 
in Landshut, die Dult und das Sparkassen-
Jubiläum, gebucht. Deshalb kam ihm die 
Gemeinde Hallbergmoos entgegen: „Drei 
große Events gleichzeitig wäre personell 
nicht drin gewesen. Die Terminverlegung 
ist ein Riesenzug von der Gemeinde“, be-
dankte er sich. Schließlich sei Hallbergmoos 
kein gewöhnliches Volksfest, sondern eines 
mit immer „voller Kapelle“. 

Volles Haus auch bei der Bierprobe im Flori-
ansstüberl der Hallbergmooser Feuerwehr: 
Dort durften Brauereivertreter, Gemeinde-
räte, Mitarbeiterinnen der Verwaltung und 
Feuerwehrler schon mal reinschmecken. 

Ausgeschenkt wird 
wie gewohnt Festbier 
aus dem Hofbrauhaus 
Freising. Die Maß kos-
tet 10,80 Euro. Das 
Weißbier kommt, das 
ist eine Premiere, vom 
Erdinger Weißbräu. 

„Es ist schlecht, es auf 
dem Trockenen zu er-
klären“, scherzte Hof-
brauhaus-Braumeister 
Thomas Braune in sei-
nen Vorab-Erklärun-
gen zum bernstein-
farbenen Festbier mit 

Auf eine erfolgreiche, friedliche Wiesn stießen (v.l.) Peter Hiebl (Vertriebsleiter Hofbrauhaus 
Freising), Bürgermeister Josef Niedermair, Festreferent Josef Fischer, Christian Forster (Ge-
bietsleiter Hofbrauhaus Freising), Braumeister Thomas Braune und Josef Westermeier (Ge-
schäftsführer Erdinger Weißbräu).

13 Prozent Stammwürze. Deshalb machte 
sich Bürgermeister Josef Niedermair auch 
gleich ans Werk und zapfte mit zwei Schlä-
gen spritzerfrei das Probefassl an. Mit 
dem Geschmack waren die Gäste hoch-
zufrieden. Auch Schweinsbraten, Knödel 
und Salate aus Tremmels Catering-Betrieb 
schmeckten. Bleibt also nur noch abzuwar-
ten, ob man die Rekord-Wiesn 2022 noch 
wird toppen können. 

Das Programm (siehe Seite 3) ist weitest
gehend unverändert. Nur die beliebte 
Fundsachen-Versteigerung des Flughafen 
München wird in diesem Jahr nicht Station 
in Hallbergmoos machen. �  (eoe)
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„Wir packen es an“
Großes Interesse am 1. Solartag der Gemeinde

Klimawandel, Energiewende und auch die 
gestiegenen Energiepreise: Diese Themen 
beschäftigen aktuell sehr viele Menschen. 
Tipps, Anregungen und Angebote für die 
Nutzung nachhaltiger Energieträger gab’s 
beim 1. Solartag der Gemeinde.  

Im Fokus der Messe: private Verbraucher. 
Mieter oder Hausbesitzer, die ihren Balkon 
mit eine Mini-Photovoltaikanlage ausrüs-
ten wollen. Elektroauto-Besitzer, die sich 
u.a. über Fördermöglichkeiten der Kom-
mune informieren wollten – oder Erfah-
rungsbericht über die optimale Nutzung 
einer privaten PV-Anlage einholten. 

Die Energie der Sonne zu nutzen und un-
abhängig werden, das ist eigentlich ganz 
einfach. Das A und O: eine Photovoltaikan-
lage. Also Solarmodule, die auf dem Dach 
oder Balkon installiert werden. Ein Wech-
selrichter wandelt dann den erzeugten 
Gleichstrom in Wechselstrom um und die-
ser kann dann selbst verbraucht werden. 
Wie man die gewonnene Energie sofort in 

Ziehen in Sachen Energiewende an einem Strang: Bürgermeister Josef Niedermair und Sabina 
Brosch. 

Thomas Weichenberger vom Arbeitskreis Nachhaltigkeit, hat eine PV-Anlage mit Speicher 
auf dem eigenen Hausdach. Er berichtete von seinen eigenen Erfahrungen und gab hilfreiche 
Tipps bezüglich der optimalen Nutzung einer privaten PV-Anlage.

das Laden seines E-Autos umsetzt, darüber 
gab Reiner Teschner von den Solarfreun-
den Moosburg Auskunft.

PV-Anlage funktioniert  
wie eine Kaffeemaschine
„Eine PV-Anlage ist wie eine Kaffeemaschi-
ne. Einschalten und sie läuft“, erläuterten 
Klaus Gmeinwieser und Claus Kuch von den 
Solarfreunden Moosburg. Eine Mini-PV 
oder Balkonsolaranlage sei kostengünstig 
und einfach in der Handhabung. Anrei-
ze zur Installation hat auch die Gemeinde 
mit einer flankierenden Zuschussrichtlinie 
geschaffen: „Hier gibt es 30 Prozent der 
Anschaffungs- und Inbetriebnahmekosten 
bis maximal 200 Euro“, erläuterte Energie-
referent Stefan Kronner. Auch die Richt
linien für PV-Anlagen mit Batteriespeicher 
seien erst kürzlich novelliert worden. Die 
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Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

Stefan Kronner (Referent für Energie und Umwelt, SPD) informierte zusammen mit Kämmerer 
Thomas Grüning (rechts) über Zuschüsse der Kommune.

Richtlinie ist auf der Gemeinde-Homepage 
hinterlegt.

 „An oberster Stelle sollte jedoch stets die 
Energieeinsparung stehen“, sagte Norbert 
Endres, Energieberater der Verbraucher-
zentrale Bayern. Der Austausch zuguns-
ten von LEDs, richtiges Lüften und Heizen, 
aber auch das Abschalten und Trennen von 
nicht benutzten Geräten stand in seinem 
Vortragsfokus. Die Besucher des Solartags 
konnten sich zudem über Produkte und 
Services vor Ort von zahlreichen Ausstel-
lern informieren und beraten lassen. 

„Das Event sollte eine Plattform sein, wo 
sich Anbieter und potentielle neue PV-
Anlagen Besitzer austauschen, konkrete 
Fragen beantwortet und Lösungen gefun-
den werden“, sagte Sabina Brosch von der 
Hallbergmooser Grünen-Fraktion, die den 
Solartag initiiert hatten. „Unser Ziel ist es, 
dass die Dächer und Balkone voll werden 
mit PV.“ Der Arbeitskreis Nachhaltigkeit 
übernahm gemeinsam mit dem Klima-
schutzbeauftragten der Gemeinde, Steffen 
Mayer, die Organisation. 

Da der Solartag auf großes Interesse stieß, 
soll er in regelmäßigen Abständen wieder-
holt und thematisch erweitert werden. 
Dies unterstützt auch Bürgermeister Josef 

Niedermair (CSU): „Wir müssen etwas tun, 
das haben wir in Hallbergmoos erkannt 
und wir packen an!“ � (eoe)



13DER HALLBERGER 4  |  26. APRIL 2023

Gezockt, gezankt und geblufft
Moosbühne brilliert mit „Moorleichen-Poker“

Eine überaus kurzweilige Komödie voller 
Witz und Verve, das war genau das Richti-
ge, um nach dreijähriger Spielpause wieder 
auf die Bühne zurückzukehren. Die Moos-
bühne Graf Hallberg brillierte mit dem 
„Moorleichen-Poker“ und ungebremster 
Spielfreude. 

Beim „Moorleichenpoker“ wird gezockt, 
gezankt, gehext, geblufft und getrunken. 
Und eigentlich ist es ein heilloses Durchei-
nander mit vielen Wirrungen. Die „Erlho-
ferin“ verdient sich als Korbflechterin und 
durch Wilderei ihren Lebensunterhalt. In 
ihrer Stub‘n laufen die Fäden zusammen 
– auch als in ihrer Nähe eine Moorleiche 
gefunden wird. Es ist die „Stiefel-Lies“, 
die vor Jahren unter mysteriösen Umstän-
den verschwand.  Sie hatte zu Lebzeiten so 
manchem männlichen Dorfbewohner den 
Kopf verdreht, vor allem dem Hintermoar 
(Harald Kinshofer). Um die Vergangenheit 
nicht wieder aufzuwühlen, muss die Leiche 
verschwinden. 

Regisseurin Christine Wimmer hat den 
Dreiakter von Heidi Faltlhauser mit Tempo 
inszeniert, alle Charaktere sind den Schau-
spielern auf den Leib geschneidert: Die 
wirre Kath (Sabrina Hammel), die scharf-
züngige Erlhoferin (Karin Troidl), die Bader 
Zenz (Christina Karl) und die Hintermoarin 
(Gisela Edelmann) mit ihrem Bratpfannen-
Auftritt sind geradezu köstlich mit ihren 
Rollen verwachsen: Luis, der ein wenig naiv 
anmutende Torfstecher (Markus Streitber-
ger), der sei „Bappn ned haltn ko“ und alle 

Beschisse durchschaut. „Obergendarm“ 
Martin Schuster, der zwischen altbairisch 
und hochdeutsch jongliert, weil es sich für 
einen gehobenen Beamten „ja so gehört“ 
und „Firenze“ (Robert Walter), der sich 
durchs Stück in deutsch-italienisch kauder-
welscht. Und natürlich ausgefuchste Toten-

gräber (Helle Wolter, siehe eigener Bericht 
auf Seite 14). 
Herzzerreißend die Szene mit Harald Kins-
hofer, der vor der im Sautrog liegenden 
Stiefel-Lies knieend nochmals seinen ehe-
maligen Liebesschmerz um das Techtel-
mechtel mit ihr auslebt. Doch gibt es eine, 

die besonders heraus-
stach: Karin Troidl lief im 
sich zuspitzenden letz-
ten Akt zur Höchstform 
auf, als sie mit der Flinte 
in der Hand den Firenze 
„erlegt“. Einfach köst-
lich und sehenswert! 
Die Schauspieler agie-
ren mit so großer Spiel-
freude, dass es auch für 
Nicht-Bayern trotz der 
zahlreichen Ausdrücke 
wie „Loamsiada“, „Ho-
dalump, „Flietscherl“, 
„Bangert“, „wuisln“ 
oder „daloabelt“ nicht 
schwierig ist, dem Stück 
zu folgen. Das Publikum 
hat jedenfalls sehnsüch-
tig auf die Aufführun-
gen der Moosbühne 
gewartet, „für uns ist 
es ein Traum und eine 
Freude, endlich wieder 
spielen zu dürfen“, be-
tonte Wimmer. � (sab)
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„And the Oscar goes … to Helle Wolter“
Charakterdarsteller der Moosbühne in allen Ehren verabschiedet

Mehr als 50 Jahre stand Helle Wolter (76) 
auf der Bühne – ein Charakterdarsteller 
mit Witz, Charme und Format. Nun ist der 
letzte Vorhang gefallen. Die Kollegen von 
der Moosbühne und das Publikum im aus-
verkauften Gemeindesaal verabschiedeten 
den Star des Ensembles nach der letzten 
Vorstellung des „Moorleichen-Pokers“ mit 
stehenden Ovationen – und einem Oskar.

16 Stücke, 96 Aufführungen und 8640 Mi-
nuten spielte der 76-Jährige für die Moos-
bühne: meist schlitzohrig wie in seiner 
Lieblingsrolle als Raubhauser Gust in „Da 
Rauberpfaff“ (2007), Pfarrer Unruh in „Da 
Zeitbescheißer“ (2018) oder Brandl Lois in 
„Die Bayerische Prohibition“ (2019). 

Was Helle Wolter als Schauspieler auf und 
hinter der Bühne noch so ausmachte, ver-
riet Laudatorin Gabi Kopf. Sie hatte oft 
und gerne seine bessere Hälfte gemimt: 
„Ich hob länger dei Oide auf der Bühne 
g’spuit, wia i selbst verheiratet war.“

„Wenn i stad bin, bist du dro“
Sie erinnerte sich, dass Texte-Lernen nicht 
unbedingt zu Wolters Stärken zählte und 
die Textgestaltung oft „erfinderisch“ war. 
Ein Umstand, der seine Mitspielerinnen oft 
vor die Frage stellte: „Bin i jetzt dro oder 
setzt er no eins drauf? Wolters lapidare 
Antwort – im Ensemble längst ein Bonmot 
– darauf: „Wenn i stad bin, bist du dro.“

Texthänger habe der Schauspieler, so  
Gabi Kopf, ganz geschmeidig mit einer  
Brise Schnupftabak oder Schnapsszene 
überbrückt. Und wenn alles nichts half, 
folgte der Satz: „Woaßt, was i dir jetzt  
sog.“ Bis dahin war die Souffleuse dann 
auch so weit, dass sie dir den Text zuge- 
flüstert hat.

Hinter der Bühne hat es Wolter in über 
50 Theaterjahren, die seinerzeit beim VfB 
begannen, zu einem eigenen Assistenten 
bracht: „Den Franz hat er sich erarbeitet. 
Der legt Helle die Kleidung, Requisiten und 
was gegen Durst hin“, berichtete die Lau-
datorin schmunzelnd.  

„Nun verlässt ein ganz Großer die Hall-
bergmooser Theaterbühne. Die Schuhe, 
die du hinterlässt, sind sehr sehr groß,“ 
verabschiedete Kopf das Urgestein unter 
dem tosenden Applaus des Publikums. 
„Nicht nur deine ganzen Theaterkollegen 
werden dich und deine verschmitzte Art 
vermissen. Auch die Zuschauer werden 
traurig sein. Wir werden deine Schauspiel-
kunst vermissen.“

Einen so Großen entließ man natürlich 
nicht ohne gebührende Ehren: „And the 
Oscar goes to Helle Wolter“, dankte Kopf 
dem scheidenden Theaterkollegen. Chris-
tine Wimmer und Martin Schuster (Vorsit-
zende) verliehen dem Gründungsmitglied 
noch auf der Bühne die Ehrenmitglied-
schaft des Theatervereins. �  (eoe)
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Kräftig eingeschenkt
Thomas Henning erstmals als Fastenprediger auf der Kanzel

Vor drei Jahren hat man ihn zuletzt gese-
hen – und was hat sich Bruder Barnabas 
doch verändert! Lange Zeit hat Heinrich 
Lemer die Rolle des Fastenpredigers ver-
körpert, nun setzte er sich zur Ruhe – und 
Thomas Henning stieg in die Kanzel. Die 
„Predigt“ beim Starkbierfest der Freien 
Wähler hörten knapp 40 Gäste. Vertreter 
von Einigkeit, Grünen und SPD waren nicht 
im Publikum.
Der erste Blick galt Bürgermeister Josef 
Niedermair und der Baustelle an der Haupt-
straße: Barnabas folgerte, dass der Ge-
meindechef den Spagat zwischen „Retro“ 
und Neuzeit übt – zwischen den „guten 
alten Zeiten mit unbefestigten Straßen“ 
einerseits und Autoladestationen, Windrä-
dern und PV-Anlagen andererseits. 
„Undurchsichtig“ charakterisierte er die 
Haltung der Grünen – „angeführt vom 
dritten Landrat Robert Wäger gefolgt von 
seinem Bodyguard Sabina Brosch und der 
scharfen Wachhündin Alexandra Gebhard“ 
– zu erneuerbaren Energien: „Zum einen 
will man, möglichst per Gesetz, Fotovol-
taik-Anlagen um jeden Preis bauen lassen. 
Und zum anderen aber bitte ohne Gewinn-
absichten der Betreiber: Kaufmännisch ge-
sehen ein eher schwieriges Unterfangen.“ 
Eine „göttliche Eingebung“ wünschte er 
dem „Dreigestirn“ auch in punkto „Allheil-
mittel Windkraft“ – und die Erkenntnis, 
„die Bürger in solchen Fragen, mit ihren 
Ängsten und Bedenken ernst zu nehmen.“ 

Hassliebe der „Schwestern“
Eine Breitseite gab’s auch für die „Schwes-
ter“ von der Einigkeit: „Ich spüre da eine 
gewisse Hassliebe zwischen den Geschwis-
tern. Ihr wisst’s schon, dass ihr aus dem 
gleichen Stall kommt’s“ rüffelte er die 

Feierte als Bruder Barnbas Premiere: FW-Fraktionssprecher Thomas Henning.

Wohl bekomm’s (v.l.): Bürgermeister Josef Niedermair (CSU), Josef Fischer (3. Bürgermeis-
ter, FW), Andreas Junghans (Ortsvorsitzender der FW) und Thomas Henning (FW-Fraktions
sprecher und Fastenprediger) ließen sich das Starkbier schmecken. 

Parteifreien. Ob das „wunderbare Bild von 
wahrer Einigkeit“ und dem Zurücklassen 
von „alten Verletzungen und Animositä-
ten“ ein Traum bleibt, bliebe nun abzu-
warten.

Hohe Sympathiewerte genießt die geballte 
und fast vollständig anwesende CSU-Frau-
enpower beim Fastenprediger: Die „drei 
Mädels“ Silvia Edfelder, Andrea Holzmann 
und Tanja Knieler, letztere mit Bürgermeis-
ter-Ambitionen und alle drei mit „geseg-
netem Mitteilungsbedürfnis“. Erst recht, 
wenn es im Rat um die Hindenburgbrücke 
geht: „Da heißt es dann: Tanja gegen den 
Rest der Welt.“   

Der SPD bescheinigte Barnabas weitestge-
hende Unauffälligkeit: „So richtig wahr-
nehmen tut man sie in der Gemeinde 
nicht.“ Stefan Kronner agiere im Rat „de-
vot-ruhig, sachlich mit starkem Hang zum 
Schulmeisterlichen“. Schelte gab’s für Seni-

orenreferentin Christiane Oldenburg-Bal-
den und ihren „rivalisierenden Vergleich 
zwischen Pflichtaufgaben und freiwilligen 
Aufgaben“ der Kommune. 

Die eigenen Reihen ernteten – natürlich – 
viel Lob: Etwa der dienstälteste dritte Bür-
germeister und „Getränkemogul“ Josef 
Fischer, der seit 23 Jahren amtiert. Für den 
schauspielernden Sportreferenten Markus 
Streitberger und den geschäftstüchtigen 
Gastwirt Christian Straub, der sein Spekt-
rum vom Kaffeehaus bis zur Nachtbar aus-
gedehnt hat. 

Barnabas heizt Gerüchteküche an
Mit spitzbübischer Freude heizte Barnabas 
die Gerüchteküche um die dauerkränkeln-
de Parkwirtschaft an: „Jetzt schau mer mal, 
was da im Sport- und Freizeitpark bei der 
gastronomischen Edel-Lokalität noch raus-
kommt.“ 

Dass die Welle – sprich: Surftown – jetzt 
anrollt, ließ den Fastenprediger vermu-
ten, dass der Sport-affine Bürgermeister 
demnächst unter die Surfer geht, einen 
Bundeskader aufstellt oder zumindest die 
„Hoiberga Beach Boys und Girls“ zusam-
mentrommelt. 

„Meines Wissens ist es kein Verbrechen 
über Nacht schlauer zu werden.“ Mit Ade-
nauer hält es der Gemeinderat nach sei-
nem Dafürhalten dann und wann bei Be-
schlüssen, „die nach einer gewissen Zeit 
des geistigen Setzens nochmal angeschaut 
werden“ – um sie schließlich, wie im Fall 
des Wohnbauprojekts in der Predazzoal-
lee zu revidieren. Gut so, findet der Fas-
tenprediger – und lobte den Bürgermeis-
ter ausdrücklich für seinen Sinneswandel 
in punkto Neubau der Hallbergmooser 
Wache: „Mei, so ist halt Demokratie und 
das ist gut so.“� (eoe)
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ANZEIGENSCHLUSS  
für die Ausgabe 5/2023  

(24. Mai) ist  
Mittwoch,  

17. Mai, 13 Uhr.
anzeigen@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042

Werbegemeinschaft im Aufwind
Der Gastraum war brechend voll, als Wolf-
gang Eberhart kürzlich die Mitglieder der 
Werbegemeinschaft zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßte. Er berichtete rund 
50 Anwesenden von einem guten Jahr für 
„Hallbergmoos in Aktion“. 

Die Osterblumenaktion, die Radlrallye mit 
600 Teilnehmern, das neue, vergrößerte En-
tenrennen an der Goldach, der Christkindl-
markt mit Besucherrekord und ‚Ausver-

HIA-Vorsitzender Wolfgang Eberhart durfte Josef Fischer (30 Jahre Getränkehandel K & F), 
Bernhard Graf (30 Jahre Hotel „Alter Wirt“), Jürgen Pescolderung (25 Jahre Pescolderung), 
Birgit Schmaus-Saller (50 Jahre Sparkasse Erding-Goldach) und Eva Wimmer (15 Jahre Mitglied 
im Vorstand) zu ihren (Firmen-) Jubiläen beglückwünschen (v.l.).

kauf‘ an den Essensständen: Die Aktionen 
kommen in der Bevölkerung enorm gut an. 
Der absolute Hit sind die Weihnachtslose 
und Hallbergschecks. Durchschnittlich sind 
80.000 Euro im Umlauf, so Eberhart. Man 
stellt gerade Überlegungen an, sie dem-
nächst (auch) „digital“ zu verbreiten.  

Zufrieden war Schatzmeisterin Anita Krei-
linger mit dem Kassenstand, der dank der 
Mitgliedsbeiträge und zahlreicher Aktio-

nen die Corona-Verluste allmählich auf-
fängt. Eberhart durfte zahlreiche Ehrun-
gen vornehmen und neun neue Mitglieder 
begrüßen: Er ist stolz, dass der Verein nun 
80 Mitglieder vorweisen kann.  

Stolz waren auch die Geehrten, die heuer 
ihre Firmenjubiläen feiern: 20 Jahre die 
Blumenbinderei und das Bauunterneh-
men Hartshauser, 25 Jahre die Spenglerei 
Pescolderung und SUW Sonnenschutz Ber-
ger, 30 Jahre sogar der K+F Getränkehandel 
sowie das Hotel Alter Wirt. 50 Jahre gibt es 
die Hallberg-Apotheke und die Sparkasse 
Erding-Goldach, 60 Jahre den Montagebau 
Wimmer. Einen Blumenstrauß und herzli-
ches Dankeschön gab’s für die Schriftfüh-
rerin des Vereins, Eva Wimmer: sie ist seit  
15 Jahre eine Stütze im Vorstand.  

In seinen Grußworten unterstrich 3. Bürger-
meister Josef Fischer die wichtige Rolle der 
Werbegemeinschaft und der Währung „Hall-
berg-Schecks“ – ein bewährtes und auch von 
der Kommune genutztes Zahlungsmittel, 
das die Kaufkraft am Ort bindet. Auch der 
Vereinsreferent der Gemeinde, Thomas Hen-
ning, lobte die HIA ausdrücklich: „Die haben 
alles richtig gemacht.“

Das Jahresprogramm 2023 sieht wieder alle 
bekannten Aktionen vor und gibt auch zwei 
Infoabende bekannt. Interessant für Betrie-
be dürfte das digitale „Azubi-Lehrstellen-
Matching“ (26. April) sein, das die Gemein-
de für ein Jahr testet. Es soll Azubis und 
Ausbildungsbetriebe passgenau zueinander 
bringen (siehe S. 6). Auch ein Präsentations-
termin der Surftown ist geplant.� (bb)

Einen blühenden Ostergruß sandte die Werbegemeinschaft „Hallbergmoos in Aktion“ am 
Gründonnerstag an ihre Kunden. Wer in einem der 80 Mitgliedsbetriebe einkaufte, erhielt 
gratis dazu Narzissen. 1700 Töpferl wurden heuer in den Geschäften verteilt. Zum Auftakt der 
Aktion trafen sich die Vorstandsmitglieder Manuel Berger (2. Vorsitzender HIA), Harry Schön-
wälder, Sabrina Adamo-Koczorowski, Anita Kreilinger, Mustafa Özbilgin, Wolfgang Eberhart 
(1. Vorsitzender HIA) und Eva Wimmer mit Hans Mikesch und Andrea Gruber (beide OMV-
Tankstelle), um die Narzissen zu übergeben. Die Osterblumenaktion wurde vor 30 Jahren zum 
ersten Mal durchgeführt. � (eoe)

Blühende Ostergrüße



RADLRALLYE 2023:  
EINE FABELHAFTE REISE!

Habt ihr sie schon entdeckt? Die Plakate mit den 
Fragen, die es bei der Radlrallye zu beantworten 
gilt, hängen schon in vielen Schaufenstern. Das 
hat einen guten Grund: Die beliebte Familien- 

Veranstaltung wird heuer „hybrid“ – also zwei-
gleisig stattfinden. 
Das Motto: Der Hallbär und seine Freunde – eine 
fabelhafte Reise!

FAHRPLAN HOLEN 

Die Teilnahmebögen findest du bei der Brüderei 
SnaBaTe (Theresienstr. 58), im Goldach Markt 
(Hauptstraße 29), im K&F-Getränkemarkt Gold-
ach (Freisinger Str. 30a), der Apotheke am Bach 
(Hauptstr. 66) und beim Friseur M-Crew (There-
sienstr. 38) – und außerdem zum Download auf 
der Homepage (www.hallbergmoosinaktion). 
Oder du scannst einfach den QR-Code auf dieser 
Seite. 
Also: Fahrplan holen, rauf aufs Radl und rein ins 
Vergnügen! 

„Persönlichkeit 
          schafft Vertrauen!“

HALLBERGSCHECKS –
IMMER EINE GUTE IDEE!

Ideal als Geschenk und auch als monatliche Mit-
arbeiterzuwendung (SV-Frei! Bis 50 €)
Erhältlich ist er in allen ortsansässigen Banken:
VR Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG, 
Sparkasse Erding-Dorfen und Sparkasse Hall-
bergmoos.

Einlösen kann man die Schecks in allen Mit-
gliedsbetrieben der Werbegemeinschaft.
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.
Mit dem Hallbergscheck liegt man immer rich-
tig und unterstützt unsere Betriebe – das Geld 
bleibt im Ort!

www.hallbergmoosinaktion.de

Immer ein Geschenk Wert! 
          Unser Hallbergscheck!

15.04. – 01.05.
Radlrallye

26.04.
Azubi-Lehrstellen-Matching 

10. bis 14.05.
Treffpunkt „Hallberger Wiesn“

08.10.
Entenrennen

01.12. – 03.12.
Christkindlmarkt

Unsere Termine
in 2023

WAS IHR DAZU WISSEN MÜSST

Seit 15. April hängen in den Mitgliedsbetrieben 
von der Werbegemeinschaft Hallbergmoos in 
Aktion die Fragen aus. Hier kannst du jederzeit 
vorbeifahren, die Lösungsbuchstaben einsam-
meln und in das weiße Feld auf deinem Fahrplan 
eintragen. 
Am 1. Mai hängen bei den aktiven Ständen der 
Mitgliedsbetriebe mit Stempelstelle die rest-
lichen Fragen aus. Fahr vorbei, beantworte die 
Fragen und lass Dir einen Stempel geben! Die 
Lösungskarten zur Teilnahme an der Verlosung 
werden ebenfalls wie gewohnt am 1. Mai ab  
9 Uhr am Rathaus ausgegeben.
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BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni 60x25.qxp_Layout 1  02.06.21  16:05  Seite 

Erchinger Weg 44b – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

Verkaufsoffener Freitag
mit

Adessa Frühlingsausstellung
Freitag, 5. Mai von 9 – 18 Uhr

Beauty & Wellness – Kosmetik Zimmer – Kosmetik Zimmer

Adessa Frühlingsausstellung
Freitag, 5. Mai von 9 – 18 Uhr

Beauty & WellnessBeauty & Wellness

Il Gusto Hallbergmoos

0811 998 973 82

Il Gustohallbergmoos

Il Gusto
Theresienstraße 82
85399 Hallbergmoos
Tel: 0811 998 973 82

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Sa: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
So: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Frühlingserwachen  
bei Mode Gruber

„Die Farbe ist aber hipp“, „So was wollte 
ich schon immer“, „Das gibt es hoffent-
lich auch in meiner Größe!“ Die Stimmen 
schwirrten durcheinander beim Style-Day 
bei Mode Gruber. Claudia Rühmann, die 
Geschäftsführerin, war absolut zufrieden. 
„Man kann ja vorher nie wissen, ob und 
wie viele Kundinnen kommen. Aber mit so 
einem Ansturm habe ich nicht gerechnet!“

Man kam, schaute, nippte an einem Gläs-
chen Sekt, naschte kleine Häppchen und 
probierte zwischendurch die neue Mode 
an. Und die wurde von keinem Geringeren, 
als von Sascha Dickreuter, einer von Marc 
Cains-Topstylisten und Fashioncoach vieler 
Prominenter passend zum Typ ausgesucht 
und präsentiert. „Es macht mir großen 

Spaß, Privatkundinnen zu beraten. Die 
meisten kennen ihren Stil, trauen sich aber 
oft nicht an einige Farben oder neue For-
men heran. Und da kann ich dann ansetzen 
und sie auch an Neues heranführen.“

Die Kunden waren total begeistert. Der 
große Höhepunkt aber war auf den 
Abend gesetzt, denn da gab es eine Mo-
denschau: Fünf Mannequins präsentierten 
mit Musikuntermalung die bunten, teil-
weise blumigen und bedruckten Teile auf 
einem imaginären Laufsteg – umgeben 
von zahlreichen Stuhlreihen mit Kundin-
nen. Danach waren alle Anwesenden von 
dem Frühlings- und Sommerangebot mehr 
als angetan und der „Run“ auf die Umklei-
dekabinen begann.� (bb)



19DER HALLBERGER 4  |  26. APRIL 2023

Bewerben Sie  
sich initiativ

DEIN  
JOB.  
UNSER 
WERK.

Freisinger Stadtwerke  
Versorgungs-GmbH 
Telefon: 08161 183-136 
personalstelle@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de

Mehr  
Infos unter:

Bei uns arbeiten
 Monteure, Meister,  Ingenieure 
(m/w/d)

 Bürokaufleute (m/w/d)

Auszubildende (m/w/d) 
zum  Elektroniker für Betriebstechnik, 

 Anlagenmechaniker o. Bürokaufmann

Mitarbeitende (m/w/d)  

im fresch:  Empfang/Sauna/ 
Reinigung/ Massage/Badeaufsicht

FSV-302-23P01-Personal-Hallberger-188x93-v1-01.indd   1FSV-302-23P01-Personal-Hallberger-188x93-v1-01.indd   1 20.04.23   08:4220.04.23   08:42

Küchenplanung mit VR-Brille

Bereits vor dem Einbau in der eigenen Kü-
che herumgehen, testen, ob der Backofen 
oder die Spüle in der richtigen Höhe sind, 
wo die Kaffeemaschine Platz findet, ob die 
Küche mit breiten Griffen besser aussieht 
als eine grifflose Version. Das ist mit Virtual 
Reality in Form einer 3D-Brille bei REDDY 
Küchen in Neufahrn möglich. Ein Service, 
der sich herumspricht und den immer mehr 
Kunden nutzen. 

„Es ist ein völlig neues Erlebnis“, schwärmt 
Ralph Schneidermeier, Geschäftsführer des 
Reddy Küchenstudios in der Ludwig-Er-
hard-Str. 14 in Neufahrn. „Die neue Küche 

bereits vor dem Einbau ‚live‘ anschauen zu 
können, da kann eine dreidimensionale 
Skizze auf dem Papier oder der Computer 
einfach nicht mithalten.“ 

Aber durch den Einsatz der VR-Brille kön-
nen REDDY-Kunden ihre neue Küche vir-
tuell erleben und bekommen so ein echtes 
Gefühl nicht nur für den Raum, sondern 
auch, wie die Küche real aussehen wird. 
Das neue Konzept bietet REDDY Küchen 
nun seit ein paar Monaten an. Das REDDY 
Beraterteam verrät: „Das neue Konzept 
kommt sehr gut an und viele Kunden nut-
zen diesen Service. Sie sind von der klaren 

und detaillierten Darstellung be-
geistertet. Das ist moderne Küchen-
planung auf höchstem Niveau.“

Selbstverständlich können sich die 
Kunden auch weiterhin in dem RED-
DY Küchenstudio von der großen 
Anzahl an ausgestellten Küchen ins-
pirieren lassen. Wie sich das dann in 
den eigenen vier Wänden anfühlt, 
das übernimmt die VR-Brille. Um 
eine neue Küche für den Kunden 
mit Virtual Reality zu planen, brau-
chen die Küchenberater von REDDY 
keine besonderen Angaben. 

„Unsere Kunden kommen meist 
ohnehin gut vorbereitet zu uns. 
Eine Handskizze, ein paar Fotos 
vom Raum. Mehr ist nicht nötig. 
Denn ein professionelles Aufmaß 
erledigen wir ja ohnehin noch im 
Zug unseres Standard-Service“, so 
Schneidermeier.

An oberster Stellte steht stets die 
individuelle und passgenaue an 
den Kundenwünschen orientierte 

Küchenplanung. Die große Kundenzu-
friedenheit über das seit sieben Jahren in 
Neufahrn etablierte REDDY-Küchenstudio 
zeigt sich auch an den zahlreichen, durch-
wegs sehr positiven Internetbewertungen, 
worauf das REDDY-Beraterteam zurecht 
stolz ist. „Die Telefonate mit Kunden, die 
gerade ihre neue Küche bekommen haben, 
sind immer ein toller Moment. Wir freuen 
uns sehr, wenn unsere Kunden mit ihrer 
neuen Küche und unserem Service zufrie-
den sind. Dann hat sich die viele, zum Teil 
auch schwierige Arbeit im Hintergrund ge-
lohnt.“� (sab)

– PR-Bericht –
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ffrankenberger
Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

www.frankenberger-heizung-sanitaer.de

„Ohne Frauen ist kein Staat zu machen“

Den Rücken gestärkt haben die Mitglieder 
der Frauenunion ihrer Führungsriege: Bei 
den Neuwahlen wurden alle Funktionsträ-
gerinnen im Amt bestätigt. Mit dem „Stan-
ding“ in der Kommunalpolitik ist die FU 
durchaus zufrieden.

Die CSU-Vorsitzende Tanja Knieler, Gemein-
derätin und stellvertretende CSU-Kreisvor-
sitzende, kandidiert für den Bezirkstag. 
Die FU stellt fünf Frauen im Kreisvorstand 
und drei im Gemeinderat. Mit diesem An-
teil (29 %) ist man freilich von einer paritä-
tischen Abbildung des Gesellschaftsbildes 
noch ein Stück weit entfernt. Es besteht 
also kein Grund, die Hände in den Schoß zu 
legen, hieß es nun beim Jahrestreffen. Die 
FU Hallbergmoos sieht als „Schrittmacher“ 
und Vorbild für andere Ortsverbände.

Gleichberechtigung müsse, so Knieler, mit 
Leben, Aktionen und Veranstaltungen 
gefüllt werden. Die FU sehe sich als idea-
le Anlaufstelle, Frauen für die Politik fit 
zu machen, unterstrich Gabriele Partsch 
(1.Vorsitzende): „Frauen traut euch, denn 
ohne Frauen ist kein Staat zu machen.“

Als politischen Erfolg verbucht man etwa 
die angelaufenen Planungen für eine Am-
pelanlage nördlich der Mittelschule. Die 
Homepage wird gerade erneuert, auch auf 
Social Media ist man präsent. Und dann 
wirft ein Jubiläum auch schon seine Schat-
ten voraus: In zweieinhalb Jahren wird der 
FU-Ortsverband 25 Jahre alt. Das werde 
man, so Partsch, gebührend feiern. � (red)

Bestätigt wurde die FU-Führungsriege (v.l.) Sonja Vogler (Stellvertreterin), Syliva Merczak 
(Schriftführerin), Gabriele Partsch (1. Vors.), Jeannine Dressel (Stellv.), Rita Guske (Kasse) und 
Silvia Edfelder (Stellvertreterin).  Beisitzerinnen: Petra Zbikowski, Maria Reindl, Elisabeth Steg-
schuster, Karin Eigeldinger und Anita Kreilinger
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Bayerische Lebensfreude, Tradition und Gaudi

Es war lustig, feucht-fröhlich und ausgelas-
sen. Bleibt nur zu sagen: Wer nicht dabei 
war, ist selber schuld. Denn ihm entging ein 
wirkliches Feier-Highlight mit Kultstatus, 
das Starkbierfest des Goldacher Burschen-
vereins. 

Bereits um kurz nach 20 Uhr war auch der 
letzte Platz besetzt, zwei Stehtische konnte 
Stephan Schmid am Einlass noch anbieten, 
denn die ersten Besucher waren schon weit 
eine Stunde vor dem Beginn da. „Oben ist 
voll, vielleicht findet ihr noch irgendwo ei-
nen Stehplatz“, bot Schmid den drei jungen 
Mädels an, die sich für das Starkbierfest stil-
echt mit Dirndl in Schale geworfen haben. 

Oben im Festsaal des Altern Wirts wur-
de bereits kräftig Starkbier ausgeschenkt, 
’zig kleine Feiglinge oder Jägermeister auf 
den Tischen geklopft. Das Starkbier floss in 
Strömen in die Kehlen der vielen Besucher, 
die Burschen hinter dem Tresen und die 
fleißigen Bedienungen hatten alle Hände 
voll zu tun, um die durstigen Besucher mit 
Nachschub zu versorgen – unter ihnen auch 
zahlreiche Burschen- und Geselligkeitsver-
eine aus der Region, leicht zu erkennen an 
ihren meist einheitlichen Outfits. 

Der Vorstand des Goldacher Burschen-
vereins, Niklas Weltmaier, bestand seine 
Premiere mit Bravour. Er führte souverän 
durch den sportlichen Wettkampf mit 
‚Stoahebn‘ und ‚Armdrugga‘ – die ur-
wüchsige Gaudi ist schon seit vielen Jahren 
fester Bestandteil des Starkbierfestes. Die 
Disziplinen forderten Muskelkraft und tak-
tisches Geschick gleichermaßen, das kleine 
Likörchen stets vorneweg sorgten für die 
nötige Einstimmung. Die beiden Musiker 
der „d’Hockableiba“, wie immer nach dem 
Motto „a bisserl boarisch, a bisserl modern, 
immer guat drauf“ heizten musikalisch bis 
in die frühen Morgenstunden ein.� (sab)

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de
www.hallberger.de

folgt uns auf

Ostern in den Kitas
Sternentor
Ostern gefeiert wurde auch in der Kinder-
krippe Sternentor: Es gab ein Büffet, das 
von den Eltern mitgebracht wurde und als 
Highlight bekamen die Kinder ein kleines 
Geschenk, das persönlich vom Osterhasen 
(ein Krippenvater mit Hasenkostüm) über-
reicht wurde. Die allermeisten Kinder ha-
ben sich sogar getraut, ein Erinnerungsfoto 
mit dem Osterhasen zu machen. � (gra)

Sonnenschein
Bei den Mädchen und Buben im Kinder-
garten Sonnenschein war die Freude rie-
sengroß, als sie entdeckten, dass der Oster-
hase wieder die seltenen und begehrten 
Regenbogeneier gebracht hatte. Gemein-
sam hatten die Kinder zuvor ein großes 

Nest im Turnraum vorbereitet, das mit Blu-
men, Buchs und Zweigen geschmückt war. 
Während die Kinder in den Gruppen feier-
ten, passte ‚Henne Berta‘ auf das Nest auf. 
Schließlich durfte jedes Kind ein Regenbo-
gen-Ei mit nach Hause nehmen, um es am 
Ostersonntag gemeinsam in der Familie zu 
verzehren. � (gra)

Blumenkindergarten
Einen Osterspaziergang zum Bauernhof 
der Familie Blasi durften die Kinder des 
Blumenkindergartens unternehmen. Ge-
meinsam schaute man sich Pferde und 
Hühner an. Bei einer Bruthenne duften die 
Mädchen und Buben sogar ins Nest schau-
en. Das Toben und Spielen im Heu und 
Stroh und auf dem hofeigenen Spielplatz 
durfte natürlich nicht fehlen. Zum Schluss 
gab es noch eine Überraschung: der Oster-
hasen hatte tatsächlich ein großes Nest mit 
Leckereien für alle Kinder versteckt. � (gra)
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Musik, Theater und Interaktion

OMG spendet für Erdbebenopfer

Die aufgestellten Bänke in der Gemeinde-
bücherei waren bis auf den letzten Platz be-
setzt. Große Kinderaugen warteten auf das 
angekündigte Figurentheater ‚Humpidi und 
der Muthase“. Petra Niedermair, die Leiterin 
der Gemeindebücherei, konnte mit Johanna 
Weinberger eine Theaterspielerin nach Hall-
bergmoos holen, die ein Profi ihres Fachs ist. 

Die Lehrerin aus Wolfersdorf hat ihre Lie-
be zur Musik und Geschichtenerzählen zu 
ihrem zweiten Beruf gemacht. „Ich habe 
selbst drei Kinder und habe mir immer Ge-
schichten einfallen lassen, die ich erzählen 
konnte. Und diese dann mit verschiedenen 
Puppen zum Leben gebracht.“ 
Mit einem liebevoll selbst gefertigten Büh-
nenbild und den passenden handgenähten 
Puppen dazu, erzählt sie die Geschichte 
von Humpidi, dem Zwerg, der im Wald 
lebt und viele Freunde hat. Weil der Hase 
Friedel sich immer versteckt und Angst hat, 
wollen Humpidi und der Fuchs Lutz ihm 
zusammen mit Cilly, dem Vogel, Hubertus, 
dem Marienkäfer und dem Regenwurm 
Bernd helfen. Sie wollen ihm Mut machen 

und ihm zeigen, wie er seine 
Angst überwinden kann.
Dabei ist Interaktion angesagt: 
die Kinder singen die eigens zur 
Geschichte komponierten und ge-
texteten Lieder zur Gitarrenmusik 
mit. Und sie zeigen mit zahlrei-
chen körperlichen Einsätzen zur 
Musik, wie man seine Angst über-
winden kann. Johanna Weinber-
ger macht ihnen mit ihren kurz-
weiligen Geschichten Freude und 
vermittelt, dass jeder seine Ängs-
te überwinden kann – noch bes-
ser, wenn man gute Freunde an 
seiner Seite weiß.� (bb)
Terminvorschau:
Lisa Graf liest aus ihrer Familien-
sage „Dallmayr“: 17. Juni, 19 Uhr 
(Eintritt 10 Euro).

Erneut konnte eine stolze Spendensumme 
an das BRK für die Erdbebenopfer in der 
Türkei und Syrien übergeben werden. BRK-
Kreisgeschäftsführer kam zur offiziellen 
Scheckübergabe höchstpersönlich ins Os-
kar-Maria-Graf-Gymnasium in Neufahrn. 
Der Elternbeirat des Oskar-Maria-Graf-
Gymnasiums hatte die Aktion der Schüle-
rinnen und Schüler tatkräftig unterstützt. 
Somit flossen alle Einnahmen aus dem Pau-
senverkauf während der Frühlingsserenade 
in Höhe von 1.600 Euro an die Erdbeben-
opfer. � (gra)

Im Beisein von Schulleiter Stefan Bäumel (links) übergaben Vertreter des Elternbeirats den 
symbolischen Spendenscheck an BRK-Kreisgeschäftsführer Albert Söhl (2.v.l.).
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Schlaufüchse bei der Knaxiade Wolkenschlösschen 
öffnet Portfolio

Escape Room in der Bücherei

Kinder aus dem Schulkindergar-
ten „Schlaufüchse“ nahmen auch 
in diesem Jahr wieder begeistert 
an der „Knaxiade“ teil. Im Garten 
absolviert sie die Stationen, wie 
dem gleichgewichtsfördernden 
Ritt auf dem Pedalo oder einem 
Stuhlreihen-Slalom. 

Da es bei dem Wettbewerb 
grundsätzlich nur Gewinner, wur-
den alle mit einer Urkunde und 
Medaillen belohnt. Bewegung als 
wichtiger Bestandteil der kindli-
chen Entwicklung steht im Schul-
kindergarten im Fokus. � (gra)

Sogenannte „Escape Rooms“ liegen voll 
im Trend. Die Rollenspiele, wo es gilt Rät-
sel zu lösen, um aus dem Raum zu ent-
kommen, gibt es auch in Buchform. Eine 
Gruppe von zehn Kindern zwischen 7 und 

11 Jahren entdeckte 
vor kurzem in der 
Gemeindebücherei 
diese neue Art von 
Aktivität: sie lasen 
gemeinsam, ent-
schieden im Team, 
wie die Handlung 
weitergehen sollte, 
um die Helden der 
Geschichte aus der 
Falle zu befreien. 
Der 15-jährige Leo 
begleitete die Kin-
der durch das Aben-
teuer und unter-
stützte mit kleinen 
Hilfestellungen.

Die Bücherei in Hall-
bergmoos bietet mehrere Escape-Room-
Bücher für alle, die gerne Geschichten 
voller Abenteuer und überraschender 
Wendungen lesen, und dabei selbst Teil 
der Geschichte sein möchten. � (gra)

Da sich das sogenannte „Portfolio“ in der 
Corona-Zeit bewährt hat, führt der Kinder-
garten Wolkenschlösschen das Projekt fort: 
Für jedes Kind werden Fotos, Erlebnisse, 
Zeichnungen und Bastelarbeiten in einer 
Mappe gesammelt. So werden die Entwick-
lungsschritte der Kinder festgehalten. Da 
die Einsicht der Portfolios bei den Eltern 
sehr gut ankam, hat das Team um Kinder-
gartenleiterin Petra Renneke-Schmoldt 
beschlossen, dies als Tradition weiterzu-
führen. Die Kinder durften ihren Eltern 
kürzlich den Ordner zeigen und erklärten 
natürlich stolz die Einzelheiten zu den Bil-
dern und Kunstwerken. � (gra)

ANZEIGENSCHLUSS  
für die Ausgabe 5/2023  

(24. Mai) ist  
Mittwoch,  

17. Mai, 13 Uhr.
anzeigen@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042
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S P O R T

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de

Drei VfB’ler beim Kegler-WM
Drei Kegler des VfB-Bundesligateams sind 
für die WM im Varazdin (Kroatien, 17. bis 
28 Mai) nominiert. 

SVS verpflichtet Weltmeister
Mit Magomedmurad Gadzhiev wechselt 
der der Weltmeister des Jahres 2021 für die 
Gewichtsklasse bis 75 kg im Freistil zum 
SV Siegfried Hallbergmoos. Der 35-jährige 
Ausnahmesportler ist im Besitz der polni-
schen Staatsbürgerschaft und dürfte dem 
SVS-Publikum vor allem aus seiner Zeit 
beim SV Wacker Burghausen bekannt sein, 
bei der er einen maßgeblichen Anteil an 
den ersten drei Burghauser Meisterschaf-
ten hatte.

Bogdan Tudorie, der seit Jahren in Hall-
bergmoos wohnt und beim VfB unter Ver-
trag steht, trat  schon mehrfach für sein 
Heimatland Rumänien an. Er wird dort 
auf zwei Teammitglieder treffen, denn mit 
Mario Nüsslein und Lukas Funk sind zwei 
weitere VfB‘ler nominiert. Mario Nüsslein: 
„Ich freue mich riesig, in Kroatien mit da-
bei zu sein. Es ist meine erste WM-Teilnah-
me, aber ich bin deswegen nicht nervös. Ich 
werde mein Bestes geben und hoffe, wie 
Lukas, dass wir als Weltmeister zurückkeh-
ren.“  � (gra)

Vereinsvorstand Michael Prill: „Nachdem 
wir in diesem Jahr bekanntlich in einer 
Hammer-Gruppe gelandet sind und wir 
wettbewerbsfähig sein möchten, mussten 
wir aktiv werden. Wir haben jetzt einen 
Europa- und Weltmeister verpflichten kön-
nen, der im Normalfall für uns punkten 
sollte und auch ein absolutes Highlight für 
unsere Zuschauer sein wird.“ � (red)

Volleyball: Platz 8 für U15 bei der 
Oberbayerischen
Den größten Erfolg in der Vereinsgeschich-
te feierte der Volleyball-Nachwuchs des 
VfB: Das U15-Team erspielte sich Platz 8 bei 
den Oberbayerischen Meisterschaften in 
Rosenheim. Nach Vor- und Zwischenrunde 

Titel verteidigt
Die Schülermannschaft des SV Siegfried 
Hallbergmoos hat sich bei den Bayerischen 
Titelkämpfen erneut glänzend in Szene 

musste der VfB sich im Achtelfinale erwar-
tungsgemäß mit 0:2 gegen den späteren 
Titelträger, den TSV Herrsching I., geschla-
gen geben. Im hart umkämpften Match ge-
gen den FC Kirchweidach (Spiel um Platz 5) 
zeigten die Burschen ihre beste spielerische 
Leistung des gesamten Turniers, verloren 
aber unglücklich. Die daraus resultierende 
kurze Niedergeschlagenheit war schnell 
weggewischt – und man erlebte ein span-
nendes Match gegen den TSV Waldtru-
dering, das allen Spielern – und auch den 
Trainern – richtig viel Spaß gemacht hat. Da 
war das Endergebnis (1:2) dann auch fast 
Nebensache. Den erreichten 8. Platz feierte 
die U-15 gebührend mit Eltern und Fans, 
denen man für die lautstarke Anfeuerung 
während der insgesamt sieben Spiele mit 
17 Sätzen an beiden Tagen dankte. � (gra)

gesetzt: Mit Siegen gegen den WKG Zirn-
dorf/Röthenbach (32:0),  den SC 04 Nürn-
berg (13:8), den SV Johannis Nürnberg 
(16:12) und den TSV Westendorf (17:12) 
wurden die Nachwuchsringer Bayerischer 
Meister. Zugleich qualifizierte sich das 
Team für die Deutschen Mannschaftsmeis-
terschaften der Schüler, die vom 5. bis 6. 
Mai beim ASV Ladenburg ausgetragen 
werden. Stolz ist die Vereinsspitze auch 
auf das Jugendteam, das nach langer Zeit 
wieder bei den Titelkämpfen antrat und 
Platz 5 holte.  � (red)

Lukas Funk
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Vereinsauflösung  
abgewendet

Erleichterung unter den Hubertusschützen 
Goldach: Die Vereinsauflösung ist abge-
wendet! Neuer Schützenmeister ist Erich 
Multerer. 

„Es ist schön, dass der Verein, der finanziell 
gut dasteht und viele Unterstützter hat, 
weiterbestehen wird“, betonte Henning. 
Man hatte lange nach einem Nachfolger 
für Gerd Schünemann, Jahrgang 1940, ge-
sucht. Um Auflösung des Vereins mit ak-
tuell 134 Mitgliedern abzuwenden, setzte 
man sich zusammen, diskutierte, suchte 
persönliche Gespräche und schaffte es, 
einen neuen Vorstand zusammenzustellen. 
„Das waren wir unseren Mitgliedern und 
unseren Vereinsgründern schuldig, denn 
die Hubertusschützen gehören zu Gold-
ach,“ so der neue Sportleiter Andi Dob-
meier, der selbst beim Einkaufen für die 
Übernahme von Ämtern geworben hatte. 

Erich Multerer, der neue 1. Schützenmeis-
ter, der ebenso wie die weitere Vorstand-
schaft von den 20 anwesenden Mitglieder 
einstimmig gewählt wurde, zeigte sich er-
leichtert. „Die nächsten drei Jahre sind ge-
sichert und das neue Team wird sich gegen-
seitig unterstützen“, so der 60-Jährige. Mit 
Edgar Pröpster (69) hat er als Vertreter hat 
er den ehemaligen Schützenmeister des SG 
Edelweiß an seiner Seite und auch die bei-
den Schriftführer, Angelika und Joachim 
Paluch, haben viel Erfahrung. Schünemann 
wird dem Verein weiter als Kassierer Bei-
stand leisten und hat an seiner Seite Ire-
ne Eyering. Zur Jugendleiterin wurde Susi 
Kranzfelder gewählt, als Kassenprüfer ste-
hen Robert Kronner und Georg Frombeck 
zur Verfügung. Als Fahnenträger wird Hel-
mut Beer fungieren, Gerd Schünemann als 
sein Begleiter. � (gra)

Präzision und Puste
Die SG Edelweiß hat eine ungewöhnliche, 
aber aufstrebende Sportart im Visier: Blas-
rohrschießen! Seit mehreren Jahren stellen 
ein paar Schützen der SG Edelweiß Hall-
bergmoos schon ein Team: Susi Kranzfel-
der, Walter Wirl und Edgar Pröpster, die 
sich neulich bei einem Fern-Wettkampf be-
währten.

Die neue Führung der Hubertusschützen (v. l.): Irene Eyering, Gerd Schünemann, Erich Mul-
terer, Edgar Pröpster, Susi Kranzfelder, Andi Dobmeier und Vereinsreferent Thomas Henning.

Blasrohrschießen ist eine junge Sportart, 
die europaweit immer beliebter wird. Sie 
erfordert, Präzision, Konzentration und 
natürlich Lungenvolumen. Wer eine Kerze 
auspusten kann, hat schon mal ganz gute 
Startvoraussetzungen. Das Blasrohr ist ent-
weder 1,20 oder 1,60 m lang. Die Pfeile 
sind aus Metall-, Carbon- oder Holzschäf-
ten mit einer Spitze und haben am ande-
ren Ende einen Kunststoff-Konus (Kegel 
bzw. Kegelstumpf). Man schießt auf eine 
Papierauflage, es sind am Rohr keine Vi-
siere oder Zielhilfen erlaubt. Die Papierauf-
lage ist in Wettbewerben dann mit einer 
Ringwertung von 6-10 versehen. Wer Inter-
esse hat, diesen Sport mal aus zu probieren  
kann sich an Edgar Pröpster wenden. Jeden 
Freitag ab 19 Uhr kann man ihn, der auch 
als Referent für den Blasrohrsport im Land-
kreis Freising tätig ist, auf der Schützen-
anlage der SG Edelweiß im Sportforum am 
Söldnermoos in Hallbergmoos ansprechen 
und das Blasrohrschießen ausprobieren. 

Seit Corona gibt es überwiegend Fernwett-
kämpfe – auch weil die Teams über ganz 
Deutschland verteilt sind. Laut Pröpster ist 
die SG Edelweiß der einzige Verein der Blas-
rohrschießen in Oberbayern anbietet.� (gra)
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KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 
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85399 Hallbergmoos 
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Treue Moosschützen

Die Ehrung langjähriger Mitglieder stand 
im Mittelpunkt der Jahreshauptversamm-
lung der Moosschützen. Schützenmeister 
Helmut Holzmann und Gauschützenmeis-
ter Klaus Waldherr übergaben die Ehren-
nadeln des BSSB sowie Auszeichnungen 
des Vereins: Für 10-jährige Vereinsmitglied-
schaft geehrt wurden Irmgard Erdl, So-
fie Holzmann, Sophia Rötzer, Sonja Lang, 
Christine Lang und Franziska Schmid. Gerti 
Stangl wurde für 25-jährige Vereinstreue 
geehrt. Dem Verein schon seit 40 Jahren 
treu sind Martina Schatz, Christian Gais-
bauer, Stephan Holzmann und Peter Stangl. 
Auf enorme 60 Jahre Vereinszugehörigkeit 
kann Paul Steiniger zurückblicken. 

Auch viele sportliche Erfolge gab es:  Die 
Erste Mannschaft belegt in der Gauoberli-
ga Rang 2. Auf dem 4. Platz rangiert die 
zweite Mannschaft in der A-Klasse, eben-
so wie die dritte Mannschaft, die in der  
C-Klasse antritt. 

Am Sektionsschießen in Oberding nahmen 
die Moosschützen mit 21 Schützen teil und 
belegten den dritten Platz. Zudem wurde 
Theresa Lamprecht mit einem 35,8 Teiler 
Sektionskönigin und auch der Titel Jugend-
sektionskönig ging an ein Mitglied der 
Moosschützen, denn Quentin Frank setzte 
sich mit einem 37,6 Teiler gegen die Kon-
kurrenz durch. � (gra)
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Der Hallberger

Starker Mitgliederzuwachs beim VdK

Seit vergangenem Jahr führt Brigitte Sag-
eder die Regie beim VdK. Nun leitete sie 
vor 82 Mitgliedern souverän ihre erste 
Jahreshauptversammlung. Wie überall in 
Bayern verzeichnet der Ortsverband starke 
Mitgliederzuwächse (+10,2%).

Nach den Grußworten von Helmut Ecker 
(2. Bgm.) und Pfarrer Thomas Gruber in-
formierte Christiane Oldenburg-Balden 
(Seniorenreferentin der Gemeinde) über 
anstehende Termine, wie beispielswei-
se den Volkfest-Seniorennachmittag (12. 
Mai), den Infotag für Senioren (1. Juni) im 
Gemeindesaal und eine geplante Moden-
schau für Senioren im Oktober. 

Über die VdK-Aktivitäten 2022 berichtete 
Schriftführer Anton Schober. Im Anschluss 
erfolgte die Ehrung langjähriger Mitglie-
der. Hierbei unterstützte Vereinsreferent 
Thomas Henning die VdK-Vorsitzende und 
half ihr den Jubilaren und Jubilarinnen die 
Urkunde, die Anstecknadel des VdK‘s und 
je eine gelbe langstielige Rose zu überrei-
chen. 

Für 20 Jahre Mitgliedschaft im VdK wurden 
geehrt: Gisela Gaebel, Margarete Hagl, 
Carola Handrick, Josef Hübner, Waldemar 
Kieckhöfel, Oliver Klempel, Wolfgang 
Kraus, Adelheid Morasch, Sieglinde Nieder-
mair, Katharina Rötzer, Sieglinde Schmid, 
Karl-Heinz Stolle und Katharina Wagner. 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurde Mari-
anne Hintereder ausgezeichnet. Der VdK 
Ortsverband Hallbergmoos -Goldach wur-
de 1947 ins Leben gerufen. Man verzeich-
net sich seit vielen Jahren steigenden Mit-
gliederzahlen. So konnte Brigitte Sageder 
verkünden, dass im vergangenen Jahr 51 
neue Mitglieder begrüßt wurden. Aktuell 
zählt man 549 Vereinsangehörige. � (gra)

Langjährige Mitglieder durften sich über die Würdigung ihrer Vereinstreue freuen.
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66� 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63� 0811 / 5534-0

Gasnotdienst� 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser� 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom� 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme� 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos� 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon� 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie� 0800 / 655 3000

Sehr gut aufgestellt
Während einige der 
58 Krieger- und Sol-
datenvereine im 
Landkreis Freising mit 
Nachwuchsproblemen 
zu kämpfen haben, 
sieht man sich beim 
KSV Goldach „sehr 
gut“ aufgestellt. Dies 
betonte beim Jahres-
treffen dessen 1. Vor-
sitzender Rudi Lamp-
recht. „Wir sind aktiv 
und haben einen sehr 
guten Zusammen-
halt.“

Im Rückblick auf das Jahr 2022 erinnerte 
Lamprecht an die zahlreichen Teilnahmen 
bei gemeindlichen Veranstaltungen. Die 
Mitglieder waren beim Bürgerschießen, 
Volksfest, Bürgermeister-Stockschützen-
turnier oder der Fronleichnamsprozession 
dabei und veranstalten das vereinsinterne 
Schafkopf- und Wattturnier. 

Das Highlight des vergangenen Jahres sei 
jedoch ohne Zweifel die 100 Jahr-Feier ge-
wesen. „Wir waren sehr gut vorbereitet, 
das Fest top organisiert und eine wahrlich 
tolle Team- und Zusammenarbeit, auf die 
wir stolz sein können.“ 

Die Mitgliederzahl ist stattlich: „Aktuell 
sind wir 160 Kameraden“, hieß es. Neben 
der Hauptaufgabe des Vereins, der Erinne-
rung an die gefallenen Kameraden und der 
Mahnung wider den Krieg, hat die Pflege 
der Kriegsgräber auch Jahrzehnte nach 
Kriegsende immer noch einen hohen Stel-
lenwert. „Wir sammeln seit 20 Jahren, sind 
mittlerweile unter den Top 5 im Landkreis 
und haben mehr Spenden als so manch‘ 
größere Gemeinde“, verwies Lamprecht 
stolz darauf, dass Hallbergmoos für die 
Kriegsgräbersammlung mit 3.277 Euro ein 
Rekordergebnis verbucht hatte. „Vielen, 
herzlichen Dank hierfür.“

Bei den Wahlen änderte sich an der Spitze 
nur wenig: Rudi Lamprecht wurde bestä-
tigt. Mit Herbert Hetzl hat er einen „Neu-

en“ an der Seite, nachdem 
Georg Lachner nach 18 
Jahren den Stab nun „an 
einen Jungen“ weiter-
gibt. Auch Kassier Stefan 
Kasian, der 27 Jahre lang 
die Finanzen des Vereins 
führte, legte sein Amt nie-
der. Beide wurden für ihre 
jahrzehntelange ehren-
amtliche Tätigkeit zu Eh-
renmitgliedern ernannt. 
Stefan Lachner ist 1. Kas-
sier, sein Stellvertreter Flo-
rian Bernhard. Schriftfüh-
rer bleibt weiterhin Robert 
Heilmair. � (sab)

Zu Ehrenmitglieder ernannt: Rudi Lamprecht (1. Vors.), Georg 
Lachner (rechts) und Stefan Kasian (links). 

Das neue Vorstandsteam (v.l.): Robert Heilmeier (Schriftführer), Flo-
rian Bernhard (2. Kassier), Rudi Lamprecht (1. Vors.), Herbert Hetzl 
(2. Vors.) und Stafan Lachner (1.Kassier).
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Terrassendächer – Markisen – Rollladen
Zeppelinstraße 23 – 85399 Hallbergmoos 
0811 / 99  87  17  0 – info@suw-berger.de

Planen Sie  

mit uns Ihre Wohlfühloas
e!

Terrassend
ächer und Glasoasen

  

aus Meisterhand!

M U N I C H  A I R P O R T  B U S I N E S S  PA R K

GES High Voltage GmbH erhält Umweltpakt-Urkunde
Die GES High Voltage GmbH, spezialisier-
ter Hersteller von Hochspannungssteck-
verbindern für Präzisionsanwendungen 
in Industrie und Wissenschaft, mit Sitz in 
Hallbergmoos ist dem Umweltpakt Bay-
ern beigetreten. Landrat Helmut Petz (v.r.) 
überreichte im Namen des Bayerischen Um-
weltministeriums die Urkunde an die GES-
Geschäftsführer Florian Scheuerecker und 
Markus Fesl. Mit ihnen freuen sich Claudia 
Betz (Fachbereich Wirtschaftliche und di-
gitale Entwicklung, Landratsamt Freising) 
und Helmut Ecker (2. Bürgermeister). 

„Klimawandel und Energiewende sind eine 
der größten Herausforderungen unserer 
Zeit. Wir wollen den gesamten Landkreis 
spätestens bis zum Jahr 2035 ausschließlich 

mit erneuerbaren Energien versorgen. Die-
ses Ziel können wir nur gemeinsam errei-
chen. Daher freut es mich, wenn sich Unter-
nehmen wie die GES für den Umweltschutz 
einsetzen“, betonte Landrat Petz.  � (red)

Radisson Hotel Group baut  
Präsenz aus
Die Radisson Hotel Group erweitert ihr 
Portfolio im Munich Airport Business Park, 
wo sie bisher mit dem prizeotel München-
Airport vertreten ist: Das Flightgate Mu-
nich Airport Hotel, das von der HR Group 
betrieben wird, kommt im April 2023 zu 
Radisson Individuals. Das Hotel wird nach 
Mannheim und Berlin der dritte deutsche 
Standort der Marke.

Das Designhotel in der Hallbergmooser 
Zeppelinstraße bietet auf über 8.500 Qua-
dratmetern neben 212 Zimmern in drei Ka-
tegorien zusätzlich Tagungsräume, einen 
Fitnessbereich, einen einladenden Gastro-
bereich, eine lässige Bar mit Wohnzimmer-
atmosphäre und flächendeckendes WLAN.

Das Restaurant- und Barkonzept punktet 
mit einer einladenden lässigen Atmosphä-

Brüning Group liefert Fallschutz-
Rindenmulch für Sportpark
Es ist wieder soweit: Alle zwei Jahre liefert 
die Brüning Group Fallschutzrindenmulch 
für den Sportpark der Gemeinde Hall-
bergmoos, einem beliebten Treffpunkt für 
Groß und Klein. Die Brüning Group ist ein 
im Schüttgutbereich tätiges Unternehmen 
und verfügt deutschland- und europa-
weit über mehrere Standorte, u. a. auch in 
Hallbergmoos. Da der auf der Finnenbahn 
ausgebrachte Rindenmulch regelmäßig 
erneuert werden sollte, um die positiven 
Eigenschaften wie Abfederung und Scho-
nung der Gelenke, z. B. beim Lauftraining, 
zu erhalten, war es an der Zeit für einen 
Austausch des Materials. Bei dem ange-
lieferten Rindenmulch handelt es sich um 

Kieferrinde aus 
eigener Produk-
tion am Standort 
in Mölln. Susan-
ne Nolde von der 
Brüning Group ist 
sich sicher: „Mit 
dem neuen Ma-
terial macht die 
Nutzung der Bahn 
nun wieder umso 
mehr Spaß.“  �(red)

Foto: LRA

Mario Landthaler

re. Nebst dem regional orientierten Früh-
stücksbüffet, stehen auch angesagte Poké-
Bowls und weitere beliebte Gerichte zur 
Verfügung – immer mit Blick auf gesunde 
Grundprodukte.

Geführt wird das Hotel von Mario Landtha-
ler, der das Haus von Anbeginn begleitet. 
Vermieter ist der Eigentümer des SKYGATE 
Campus, die Rock Capital Group aus Grün-
wald bei München.  � (red)
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Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise

Österlicher Brauch

Mit viel Liebe und Routine hat der Arbeits-
kreis Ortsverschönerung die Tradition des 
Palmbuschen-Bindens gepflegt: 13 Damen 
und ein Mann, allesamt Mitglieder des 
Arbeitskre i ses 
Ortsverschöne-
rung trafen sich 
bei der Vorsit-
zenden Maria 
Sedlmeier und 
machten sich ans 
Werk: 240 grö-
ßere und rund 
30 kleine Geste-
cke waren das 
schöne Ergebnis. 
Sie wurden am 
Palmsonntag gegen eine Spende an Got-
tesdienstbesucher abgegeben. Der Erlös 

wird wie auch in den vorangegangenen 
Jahren für einen wohltätigen Zweck ge-
spendet. 
Auch der Gartenbauverein war wieder 

enorm fleißig: 
Auf dem Hof der 
Familien Franz-
speck beteilig-
ten sich heuer 
besonders viele 
Kinder am Bu-
schen-B inden. 
Sehr zur Freude 
der Gläubigen, 
die die schönen 
Gebinde bei den 
Gottesdiensten 

am Palmsonntag gegen eine kleine Spende 
mitnehmen konnten. � (gra)
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S T E L L E N M A R K T

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

Seniorenreferentin 
übergibt kleine Oster-

präsente

Rosa Osterhase  
zu Besuch

Seit Christiane Oldenburg-Balden Senio-
renreferentin der Gemeinde Hallbergmoos 
ist, überbringt sie zu Ostern kleine Präsen-
te für die Bewohner des Seniorenheims. 
Diesmal waren es gelbe Lämmchen gefüllt 
mit Süßigkeiten. In Empfang genommen 
wurden die zwei Kartons von Jakob Meier, 
Jana Spies, Elfriede Beer und Corinna Jen-
sen. � (gra)

Am Gründonnerstag hat „der rosa Oster-
hase“ der Frauenunion das Pichlmayr- 
Seniorenheim besucht. Seit 21 Jahren 
pflegt die CSU-Frauenorganisation die-
se Tradition. Während die Bewohner bei 
Kaffee und Kuchen saßen, verteilte der 
Osterhase mit seinen kleinen Helferinnen 
die Osternester. Senioren, die an der Feier 
nicht teilnehmen konnten, wurden vom 
Osterhasen natürlich nicht vergessen – und 
auf ihren Zimmern besucht. � (red)
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Handwerker-Projekt für den guten Zweck

Jetzt aber! 
Lange Zeit hat die Pandemie es verhindert, 
doch nun können es Jürgen Pescolderung 
(rechts) und seine Helfer es endlich anpa-
cken – und aus dem 2020 von den Gold-
acher Burschen ersteigerten Maibaum end-
lich die versprochenen Bänke machen. Weil 
sich der Maibaum, wie sich nun herausge-
stellt hat, nicht wirklich zur Verarbeitung 

eignet, hat das Sägewerk Robert 
Liebl (Erding) einen neuen spendiert 
und zurechtgeschnitten. Pesolde-
rung selbst, Steffi Jäger, Alex Thiel, 
Luis Lenz, Thomas Schmid und ihre 
Teams bauen daraus gerade schöne 
neue Sitzgelegenheit.
Die vier Bankerl, die beim Maifest 
des Burschenvereins Goldach zu be-
wundern sind, werden für einen 
guten Zweck gegen Höchstgebot 
abgegeben. „Das Geld bleibt am 
Ort“, versichert Pescolderung. Auf 
dem Hof der Spenglerei Pescolde-
rung (Fokkerstr. 3) wird ab sofort ein 
Briefkasten zu finden sein, wo Inte-

ressenten ihr Gebot noch bis zum 7. Mai 
einwerfen können. Name, Anschrift und 
Telefonnummer nicht vergessen. Die vier 
Meistbietenden bekommen dann jeweils 
eines der hölzernen Schmuckstücke. „Wir 
würden uns freuen, wenn sich möglichst 
viele Beteiligen. Die Bänke werden garan-
tiert ein Blickfang und eine Zierde für jeden 
Garten sein,“ so Jürgen Pescolderung. �(eoe)

„Operation Toter Fisch“ erfolgreich 
Goldacher Burschen klauen den Niederdinger Maibaum

Da haben die Burschen aus Niederding ein-
mal nicht richtig aufgepasst – und schon 
ist der Maibaum weg! Der Burschenverein 
Goldach hat ihnen das Traditionsstangerl 
in einer Nacht- und Nebelaktion geklaut. 
Über den gelungenen Coup freuen sich 
Burschen-Chef Niklas Weltmaier und seine 
30 Helfer buchstäblich diebisch.  

Die Goldacher Burschen haben die „Opera-
tion Toter Fisch“ akribisch und von langer 
Hand geplant. „Ein Spähtrupp hat die Lage 
vor Ort über einen längeren Zeitraum aus-
gekundschaftet.“ Der Goldacher Burschen-
verein hat sich eigens noch die passenden 
Utensilien, darunter sogar ein Nachtsicht-
gerät, zugelegt.

auf das Signal des Spähtrupps zum Zugriff. 
Die Aufgaben waren zuvor verteilt wor-
den: „Jeder wusste genau, wo er hinlangen 
muss“, so Weltmaier. Und so war der Kraft-
akt eine Sache von wenigen Minuten. 

Die Niederdinger Maibaumwache konnte 
nichts dagegen ausrichten: „Wir haben da-
für gesorgt, dass die Burschen eine Weile 
lang in ihrer Schutzhütte unter sich bleiben 
konnten“, erzählt Weltmaier mit einem 
Augenzwinkern. Bis die Wache überhaupt 
bemerkte, was vor sich ging, war der Baum 
schon aufgeladen und rollte auf einem An-
hänger vom Hof.       

Eine Schrecksekunde hatten die Goldacher 

Burschen zuvor allerdings noch zu überste-
hen: „Der Postbote kam auf den Hof und 
hat uns vermutlich alle gesehen. Er grüßte 
freundlich und fuhr arglos weiter.“   

Die spitzbübische Freude kennt beim Gold-
acher Burschenverein nun keine Grenzen: 
„A bisserl kloa is er ja scho. Bestimmt sechs 
Meter kürzer als unser eigener, 33 Meter 
langer Maibaum“, grinst der Goldacher Bur-
schenchef. Und wie geht’s weiter? „Wir ge-
hen jetzt in die Verhandlungen. Wenn nichts 
G’scheids dabei herauskommt, kriegt den 
Baum der Jürgen Pescolderung. Der macht 
dann wieder schöne Bänke daraus“, scherzt 
Weltmaier.     � (eoe)

Am vergangenen Donnerstag (20. April) 
hatte um zwei Uhr morgens dann die Stun-
de geschlagen: Gut 30 Mann machten sich 
auf den Weg nach Niederding und warteten 

Luftbild und Lageplan: es wurde nichts dem 
Zufall überlassen.

Da fliegen die Sägespäne: Jürgen Pescol-
derung, Alex Thiel, Luis Lenz und Thomas 
Schmid bauen aus dem Maibaum vier schöne 
Bänke.
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Für unser tolles Team im Haus für Kinder Buntes Haus Hallbergmoos 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

  Erzieherin (m/w/d) oder

  Kinderpfl egerin (m/w/d)
  in Voll- oder Teilzeit (30 bis 40 Stunden)

Wir bieten Ihnen:
•   ein offenes Konzept mit einer sprach- und bewegungsorientierten Pädagogik, ein 

buntes Haus mit großzügigen und hellen Funktionsräumen und großem Garten und ein 
interdisziplinäres und motiviertes Team.

•   eine attraktive tari� iche Vergütung AVR Bayern, dazu diverse Zulagen (wie Ballungs-
raumzulage und erhöhte Ballungsraumzulage, Arbeitsmarktzulage und Kinderzulage) 
und zusätzliche Sonderzahlungen (Weihnachtsgeld und Familienbudget).

•   einen unbefristeten Dienstvertrag mit 30 Urlaubstagen und zusätzlichen drei weiteren 
freien Tagen (Buß- und Bettag, 24. und 31. Dezember).

•   vielfältige (intern + extern) pädagogische Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten und 
Supervision.

•   eine betriebliche Altersvorsorge (Evangelische Zusatzversorgungskasse) und eine 
zusätzliche Krankenversicherung (Beihilfeversicherung).

•   ein angenehmes Arbeitsklima mit jährlichem Betriebsaus� ug und Weihnachtsfeier und 
die Möglichkeit ein Konzept pädagogisch mitzuprägen.

•   verlockende Sonderkonditionen bei Fitnessstudios (z.B. Body & Soul), ermäßigtes 
Job-Ticket im Großraum München (MVV, MVG und Bahn) sowie weitere Coporate 
Bene� ts.

•   eine gute fundierte Einarbeitung.

Sie bringen mit:
•   eine abgeschlossene pädagogische Berufsausbildung mit staatlicher Anerkennung
•   viel Leidenschaft für langfristige Beziehungsarbeit mit Kindern und Eltern
•   eine Teamplayermentalität
•   große Freude an der Mitgestaltung einer Einrichtung und deren Konzept
•   außergewöhnliches Engagement und kreative eigene Ideen
•   viel Geduld um in jeder Situation den Überblick und einen klaren Kopf zu bewahren

Ihre Aufgaben sind:
•   die Bildungs- und Entwicklungsbedürfnisse der Kinder zu fördern
•   als Erziehungspartner*in mit den Eltern einen guten Austausch zu � nden
•   den diakonischen Auftrag zu leben und an die Kinder zu vermitteln
•   gemeinsam mit dem Team die situationsorientierte Pädagogik zu leben

Worauf warten Sie noch?
Bewerben Sie sich gleich über den QR Code oder gerne auch per E-Mail an:
BewerbungKita@diakonie-muc-obb.de
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Losert (Telefon: 089-126991-192) gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie!

                              Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir eine motivierte und flexible 
             MFA (m/w)
Erfahrung in:   – Praxisorganisation 

 – Abrechnungswesen 
 – Untersuchungsassistenz erwünscht

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
     Dr. Elizabeth Garcia 

Bahnhofstrasse 18c · 85375 Neufahrn 
Praxis@fa-garcia.de

P O L I Z E I B E R I C H T

Vorsicht Giftköder! 
In der Gemeinde wurden Giftköder aus-
gelegt. Ein Hundebesitzer hatte dies am 
Freitag, 14. April, bei der Polizeiinspektion 
Neufahrn angezeigt. Er übergab den Beam-
ten fünf etwa zwei mal zwei Zentimeter 
große Fleischwurststücke, die teilweise aus-
gehöhlt und mit einer bläulichen Substanz 
versetzt waren. Sein eigener Hund hatte 
einen Köder gefressen und musste zur Be-
handlung zum Tierarzt.

Augenscheinlich handelte es sich dabei um 
sog. Giftköder, welche im Ortsteil Goldach – 
im Bereich Tannenweg/Kiefernweg – durch 
eine unbekannte Person ausgelegt wur-
den. Die Giftköder werden nun zur weite-
ren Untersuchung der bläulichen Substanz 
an das Bayerische Landeskriminalamt wei-
tergeleitet. Anwohner und Spaziergänger 
im Bereich Hallbergmoos werden um be-
sondere Vorsicht gebeten. Sachdienliche 
Hinweise erbittet die Polizeiinspektion 
Neufahrn unter der Tel.-Nr. 08165/95 10-0.

Der Tierschutzverein Freising berichtet auf 
Social Media von weiteren fünf Funden in 
den Bereichen Grillgraben, Efeuweg, Wei-
denweg und Sportpark. Der Verein ruft 
Hundebesitzer zu erhöhter Vorsicht auf 
und bittet darum, etwaige weiteren Funde 
der PI Neufahrn zu melden. Die Tierrechts-
organisation PETA hat für Hinweise, die 
zur rechtskräftigen Verurteilung des Täters 
führen, eine Belohnung von 500 Euro aus-
gesetzt. Hinweise werden telefonisch unter 
0711 / 8605910 entgegengenommen.� (red)

Symbolbild: Präparierte Köder sind eine große 
Gefahr. / © PETA Deutschland e.V.

L E S E R B R I E F

An den Giftköder-Leger 
Wir lieben unsere Hunde unendlich. Bitte 
nehmen Sie uns kein Familienmitglied! 
Wir würden nie darüber hinwegkommen. 

An alle Hundebesitzer: Warum haßt je-
mand Hunde? Bitte nehmt immer die 
Häufchen mit und bedenkt, dass manche 

Leute Angst vor Hunden haben und nicht 
angesprungen werden möchten.
Es muss doch ein angenehmes Zusam-
menleben möglich sein – ohne Giftköder!
Eine tief bestürzte Hundebesitzerin

Christina Strasser

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Sonntag  30.04.  

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Gottesdienst
	10.00	 Go	 ERSTKOMMUNION
	10.30	 Ha	 Pfarrgottesdienst

Samstag  06.05.   

	  7.30	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  07.05.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Gottesdienst
	  8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	10.30	 Ha	 Pfarrgottesdienst
	11.30	 Ha	 Taufe Elisa von Molo
	19.00	 Bi	� Maiandacht

Samstag  13.05.   

	  7.30	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  14.05.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Gottesdienst
	  8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
10.30	 Ha	 Pfarrgottesdienst
	19.00	 Bi	� Maiandacht

Donnerstag  18.05. CHR. HIMMELF.

	  8.30	 Bi	 Festgottesdienst
	  9.15	 Go	 Festgottesdienst
	10.30	 Ha	 Festgottesdienst
	19.00	 Ha	� Maiandacht

Freitag  19.05.   

	18.30	 Ha	 Rosenkranz
	19.00	 Ha	 Abendmesse
	19.00	 Bi	� Maiandacht

Samstag  20.05.   

	7.30	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  21.05.   

	8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	 Bi	 Gottesdienst
	8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
10.30	 Ha	 Pfarrgottesdienst
	11.30	 Go	 Taufe Dominik Bäuerle
	19.00	 Bi	 Maiandacht

29.04. – Samstag

Der richtige Umgang mit dem Feuer-
löscher
Feuerwehr Hallbergmoos, Theresienstr. 6
10.00-12.00 Uhr

30.04. – Sonntag

Mythen in der Antike – Familienführung 
(ab 8 Jahren)
Museum für Abgüsse, Katharina-von-Bora-
Str. 10, 10:30-12:00 Uhr

06.05. – Samstag

Wir töpfern für den Sommer (ab 5 J.)
Seminarraum 3, Lindberghstraße 7b
13:00 Uhr – 15:00 Uhr

08.05. – Montag

Aquarell-Workshop
Seminarraum 3, Lindberghstraße 7b
18:00-21:00 Uhr

09.05. – Dienstag

Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht und Testament
Seminarraum 3, Lindberghstraße 7b
19:00-20:30 Uhr

13.05. – Samstag

Line Dance – „Modern Country Musik“
Gemeinschaftshaus Fürholzen, Hetzenhau-
ser Straße 9b, 17:00 Uhr – 19:00 Uhr

13.05. – Samstag

Käse selber machen
Schulküche, Mittelschule Utzschneiderweg 2
10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Informationen zu den Kursen und zur 
Anmeldung unter www.vhs-neufahrn-hall-
bergmoos.de, vhs@hallbergmoos.de oder 
0811/5522317.
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Sabina Brosch (sab), Beate Bodenschatz (bb),  
Redaktion (red).

Fotos: Eva Oestereich, Sabina Brosch, Beate  
Bodenschatz.

Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art von Bild 
und Text sowie der von uns gestalteten Anzeigen ist 
nicht gestattet.

Erscheinungsweise: monatlich mittwochs

Auflage: 4800 Stück
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Sonntag – 07.05.  

11.00 Uhr           �GoAnders – Gottes-
dienst aufgelockert – mit 
Kinderkirche        

Samstag – 13.05.  

18.00 Uhr           �Vorabendgottesdienst 
zur Konfirmation/Konfi-
Beichte             

Sonntag – 14.05.  

10.30 Uhr           KONFIRMATION                                                                                       

Donnerstag – 18.05. Chr. Himmelf.

10.00 Uhr           �Christi Himmelfahrt in 
der Auferstehungskirche 
Neufahrn            

Sonntag – 21.05.  

19.00 Uhr           Taizé Abendgebet                                                                                   

Sonntag – 28.05.  

11.00 Uhr           �GoAnders – Gottes-
dienst aufgelockert – mit 
Kinderkirche  

Gemeindefreizeit vom 30.06. bis 
02.07.2023
Ort: Schönstattzentrum in Kösching- 
Kasing. Infos u. Anmeldung per E-Mail 
an pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de oder 
Tel. 0 81 65 / 4270

S T E L L E N M A R K T

BBT ist eine mittelstandsorientierte Wirtschaftskanzlei aus Steuerberatern, Rechtsanwälten 
und Wirtschaftsprüfern mit Standorten in Landshut, Hallbergmoos, München und Memmingen. 

Zum Ausbau unseres Teams in Hallbergmoos suchen wir ab dem 01.07.2023 eine

TEAMASSISTENZ (m/w/d)
in Teilzeit (30 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben:   Erledigung von allgemeinen Assistenzaufgaben, wie telefonische/schrift-
liche Korrespondenz, Organisation von Bestellungen, Besprechungen,  
Ablagen und Teamevents sowie idealerweise Unterstützung im Social 
Media Marketing 

Ihr Profil:   Sie verfügen über Kenntnisse in den gängigen MS Office Programmen und 
haben einfach Spaß an der Organisation des Büroalltags 

Unser Angebot:   Offenes, freundliches Arbeitsklima; übertarifliche Bezahlung, unbefriste-
ter Arbeitsplatz, flexible Arbeitszeiten, regelmäßige Teamevents

Wenn wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  
inkl. Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des möglichen Eintrittstermins an: 
f.bendel@bbt-partner.de zu Händen Herrn WP StB Florian Bendel.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

GEBHARD Immobilien- und Anlagenpflege 
Grünecker Straße 4 • 85399 Hallbergmoos 
Telefon 08 11/99 88 08-0 • E-Mail: Gebhard-HMS@email.de

      Sie suchen nach einer berufliche Herausforderung in der Region?  
                       Für die Betreuung von Wohn- und Geschäftsgebäuden in Hallbergmoos suchen 

wir einen Hausmeister/in oder Hausmeistergehilf/in. 

            Ihr Aufgabengebiet ist: Pflege und Unterhaltung der Außenanlagen; Pflege der Rasen-,  
       Gehölz- und Beetflächen; Reinigung von Tiefgaragen; Winterdienst; kleinere Reparatur- 
        arbeiten in den Gebäuden. 

     Ihr Profil: Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einen Handwerksberuf; auch Querein- 
    steiger mit handwerklichem Geschick sind Willkommen; eigenverantwortliches Arbeiten sind  
 Sie gewohnt; Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit setzen wir voraus; freundliches und ver-
bindliches Auftreten; gute Deutschkenntnisse; Führerschein der Klasse B; uneingeschränkte 
körperliche Leistungsfähigkeit und Belastbarkeit. 

Sie arbeiten in einem aufstrebenden Unternehmen mit freundlichen und zuvorkommenden  
Kollegen. Wir sind mit modernesten Fahrzeugen, Maschinen und Geräten ausgestattet. Die  
flexiblen Arbeitszeiten (außer Winterdienst) erlauben es Ihre private Situation zu einzubinden. 

                                      Wir bieten: Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in  
                                      der Region mit  leistungsgerechter Vergütung. 

                                      Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 

Mitarbeiter als  
Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit 

V E R S C H I E D E N E S

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige  
REINIGUNGSKRAFT für unser Büro. 
Bewerbung an Frau Brunnbauer 0173- 
3769372. LTB400 Aviation Software GmbH, 
Lilienthalstraße 25, 85399 Hallbergmoos.

Garagenflohmarkt: (Kinder-) Möbel, 
Spielsachen, Kleidung 122/128, Kinder-
schuhe, Fahrräder, Bücher! Nelkenweg 20 
am 20.+21. Mai, 9–18 Uhr

Großer Flohmarkt   Hauptstraße 57: 
29./30.4. + 1.5. + 6./7.5. – 9 bis 18 Uhr!

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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V E R A N S TA LT U N G S T I P P S

Azubi-Lehrstellen-Matching
Die Gemeinde eine Informationsveranstal-
tung für Schüler, Lehrer und Unternehmen 
zum digitalen Azubi-Lehrstellen-Matching 
durch. Die digitale Plattform arbeitet mit 
selbstlernenden Algorithmen, die Ausbil-
dungssuchende und Ausbildungsbetriebe 
passgenauer und nachhaltiger zusammen-
bringt. Das RECREWT-Team wird die drei 
Komponenten – App, websitebasierte 
Plattform und Schultour – vorstellen.  

Termin: Mittwoch, 26. April, um 16 Uhr, 
Gemeindesaal

Sonnenblumen-Wettbewerb
Alle interessierten Kinder sind herzlichst 
zum diesjährigen Sonnenblumenwettbe-
werb des Gartenbauvereins eingeladen. 
Die Materialausgabe findet am Bauhof 
(Am Ludwigskanal) statt. Jedes Kind er-
hält hochwertigen Sonnenblumensamen, 
eine Pflegeanleitung und wird als Wett-
bewerbsteilnehmer registriert. Wann die 
diesjährige Prämierung statt findet steht 
noch nicht fest. Dieser Termin wird früh
zeitig über die Presse bekannt gegeben.

Termin: 	Samstag, 29. April, 10 Uhr

Fahrplan Volksfestbus vom 10. bis 14. Mai 2023
Kostenlose Fahrten für unsere Bürger

Hinfahrt
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Bewerbung für KUNST am Zaun
Der AK Kunst veranstaltet für dieses Jahr 
wieder das Projekt „KUNST am ZAUN“ im 
Rahmen des Kultursommers. Ortsansässige 
Amateur- und Profikünstler können sich 
hierfür ab sofort bewerben.

Die Bewerbungsfrist endet am 1.5.2023.

Infos und Anmeldung per E-Mail: 	  
ak-kunst@web.de | Betreff: KUNST am ZAUN.

Gesundheitsvorsorge für Frauen
Der CSU-Themenabend in Kooperation mit 
der Hanns-Seidel-Stiftung thematisiert das 
Thema Gesundheitsvorsorge für Frauen.. 

Referentin: 
Univ.-Prof. Dr. med. Marion Kiechle 
Direktorin der Frauenklinik, Klinik und 
Poliklinik für Frauenheilkunde, Technische 
Universität München. Moderation: Tanja 
Knieler (Referentin für Umwelt und Ge-
sundheit, Gemeinde Hallbergmoos)

Termin: Montag, 22. Mai, 18.30 Uhr

Sport- und Freizeitpark Hallbergmoos, Am 
Söldnermoos 61, 85399 Hallbergmoos

Arcis Saxophon Quartett
Mit Leidenschaft begeistern vier junge Mu-
siker aus München das Publikum und lassen 
durch ihre authentische Bühnenpräsenz in 
dieser seltenen Formation der Kammermu-
sik den Funken überspringen.

Termin: Samstag, 29.April 2023,  
Beginn 19:00 Uhr, Gemeindesaal Hall-
bergmoos

Ticketbestellung: ticketshop@erstklassik.info

Probetrainings der Narrhalla
Die Faschingsgesellschaft Narrhalla nimmt 
wieder neue Tänzerinnen und Tänzer in ih-
ren Reihen auf. Wer sich dafür interessiert, 
kann beim Probetraining dabei sein.

Termine: Donnerstag, 27. April, um 20 Uhr 
oder am Sonntag, 7. Mai, um 15 Uhr im 
Sportforum (Am Söldnermoos 61).

Infos gibt’s vorab auch per E-Mail 	  
(info@fasching-hallbergmoos.de).

Jägerausflug
Der Gartenbauverein Hallbergmoos lädt 
alle Interessierte – Kinder wie Erwachsene – 
zum  Jägerausflug im Birkenecker Wald ein. 
Unter fachkundiger Führung werden wir 
gemeinsam die Natur sowie den Lebens-
raum wildlebender Tiere kennen lernen. Es 
sind u.a. Bereiche, welche zum Schutz der 
Natur und der Tiere nie einfach so betre-
ten werden sollten. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wäre sinnvoll. Keine 
Gebühr. Zur besseren Planung wird um An-
meldung gebeten, bis spätestens 01.05.23 
unter E-mail: sabine.bruegel@mail.de

Termin: Samstag, 6. Mai, um 9 Uhr, Ein-
gang Birkenecker Wald.
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25.04. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

Jahreshauptversammlung der Nach-
barschaftshilfe
NBH-Haus (Hauptstr. 56), 19 Uhr

Azubi-Lehrstellen-Matching
Gemeindesaal, 16 – 19 Uhr

27.04. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Gasthaus „Zum Kramer“, 14 Uhr

Bairisch Tanzen 
Gemeindesaal , 19.30 Uhr

28.04. – Freitag

Schießabend der SGE
Sportforum
18 / 19 Uhr

29.04. – Samstag

Sonnenblumenwettbewerb des  
Gartenbauvereins
Bauhof, 10 Uhr

erstKlassiK-Konzert:  
Arcis Saxophon Quartett
Gemeindesaal
19:00 Uhr

01.05. – Montag

Radlrallye der Werbegemeinschaft
(siehe Seite 17)
Start: 9 – 10.30 Uhr
Siegerehrung: ca. 15 Uhr
Rathausplatz 

Maifest des Burschenvereins Goldach
Alter Wirt Goldach, ab 11 Uhr

02.05. – Dienstag

Seniorennachmittag Frauen St. Theresia
Pfarrsaal Hallbergmoos, 14 Uhr

03.05. – Mittwoch 

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Sportforum (Schützenstüberl)
10 – 13 Uhr

05.05. – Freitag

SGE-Abschlussschießen
Sportforum, 18 / 19 Uhr

Maiandacht Katholische Frauen Goldach
Herz Jesu Kirche
19 Uhr

6. Mai – Samstag

Jägerausflug des Gartenbauvereins
Birkenecker Wald, 9 Uhr
Anmeldung bis spätestens 01.05.23 unter 
E-mail: sabine.bruegel@mail.de

Maibock der CSU
mit Gastredner MdB Erich Irlstorfer
Alter Wirt 
19 Uhr (Einlass: 18 h)

07.05. Sonntag

Kinderflohmarkt 
des Fördervereins der Volksschule
Gemeindesaal
14 – 17 Uhr

08.05. – Montag

Seniorenkranzerl der SGE
Sportforum (Schützenstüberl), 15 Uhr

09.05. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 
18.30 Uhr

10.05. – 14.05. 

Volksfest „Hallberger Wiesn“
(siehe Seite 3)

11.05. – Donnerstag

Bairisch Tanzen 
Gemeindesaal, 
19.30 Uhr

12.05. – Freitag

SPD-Stammtisch auf dem Volksfest
18 Uhr

13.05. Samstag

Außerordentliche Mitgliederversamm-
lung des Gartenbauvereins
Neuwirt, 16 Uhr

17.05. – Mittwoch

Bürgerversammlung
Gemeindesaal, 18.30 Uhr

23.05. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr
———————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Babymassage

9.30 – 10.30 Uhr
Anmeldungen: 089/90169141

Neu: Stilltreff 
Jeden Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr
Neu: Stillvorbereitung
jeden ersten Montag im Monat,  
17 – 18 Uhr
Infos: 01590/6848093 (Anna Hartl)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 h

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit  
Demenz und psychischen Beeinträchtigun-
gen im Alter. Anmeldungen
unter Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH 

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.  
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,
Fax 08161-5387959 oder per E-Mail an
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termin: 20.05.2023

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen
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Die Seniorenreferentin informiert: 

Essen auf Rädern

Es besteht die Möglichkeit, warmes Essen 
auf Rädern für Senioren und pflegende An-
gehörige zu organisieren. Es müssten sich 
bei der aufsuchenden Seniorenarbeit im 
Rathaus mindestens 6 Interessierte melden, 
damit das Angebot eines Anbieters auch auf 
Hallbergmoos ausgedehnt wird. Wer Inte-
resse hat oder mehr Informationen benö-
tigt, melde sich unter Tel. 0811/ 5522330 bei 
Sonja Perzl (Seniorenarbeit der Gemeinde 
Hallbergmoos).� Christiane Oldenburg-Balden




